
Volkstrauertag 2017 

Am Volkstrauertag gedenken wir wieder in besonderer Weise der millionenfachen Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft. 
Wir erinnern an diesem Tag an die schlimmsten Zeiten deutscher Geschichte, an die beiden Weltkriege und 
besonders die Nazidiktatur. Sie liegen lange zurück, aber ihre Schatten reichen bis heute. Die Zeit lindert den 
Schmerz, aber sie heilt nicht alle Wunden. 
Das internationale Konfliktpotenzial hat sich in diesem Jahr wieder verstärkt. Der Krieg in Syrien hält nach wie 
vor an. Gerade die Sinnlosigkeit dieser blutigen Konflikte macht uns auch heute noch sehr betroffen. 
Am heutigen Tag gedenken wir gleichfalls der Opfer aus unserem Land und in vielen anderen Ländern, die die 
Kämpfe und Gewaltausbrüche unserer unmittelbaren Gegenwart gefordert haben. 
Unsere gemeinsame Erinnerung am Volkstrauertag an die Millionen von Toten muss uns die persönliche Auffor-
derung sein, tagtäglich den Weg des Friedens zu gehen; ein Weg, der lang und beschwerlich, aber darum nicht 
weniger lohnenswert ist. 
Die Gemeinde und die Soldatenkameradschaft Tannheim laden die gesamte Einwohnerschaft zur Teil-
nahme am Gottesdienst am Sonntag, den 19. November 2017 um 10:00 Uhr und zur anschließenden 
Gedenkfeier in der Kirche und am Soldatenehrenmal herzlich ein. 
Hinweis für die Fahnenabordnungen: Treffpunkt ist um 09:45 Uhr am Rathausplatz. 
Allen Mitgedenkenden und Mitwirkenden, der Chorgemeinschaft, dem Musikverein, den Fahnenabordnungen 
der Vereine, sage ich im Namen der Gemeinde und der Soldatenkameradschaft ein herzliches „Vergelt´s Gott“. 

Thomas Wonhas Bürgermeister
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Abwasserzweckverband  
Aichstetten-Aitrach-Tanheim 
Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung 
Am Mittwoch, den 22. November 2017, um 18:00 Uhr, findet 
im Sitzungssaal des Rathauses Aichstetten eine öffentliche 
Sitzung der Verbandsversammlung statt, zu der freundliche Ein-
ladung ergeht. 
Tagesordung 
1. Regenüberlaufbecken und Regenüberlaufe 
 -  Antrag auf Verlängerung der wasserrechtlichen Erlaubnis 

ab dem Betriebsjahr 2020 
   - Vergabe von Ingenieurleistungen 
   - Bekanntgabe einer Eilentscheidung 
2. Jahresabschluss 2016 
 - Feststellung 
3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 

2018 und 2019 
 - Beratung/Erlass 
4. Maßnahmen der Eigenkontrollverordnung 
 - Abrechnung 
5. Anlieferung von Hausabwässern 
 - Gebührenkalkulation 
6. Genehmigung von Niederschriften 
7. Bekanntgaben und Anfragen 
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
gez. 
Wonhas Verbandsvorsitzender 

Wasserversorgung 
Sehr geehrte Wasserabnehmer! 
Es ist wieder Zeit für die Jahresabrechnung Ihres Wasserverbrauchs. 
Wie Sie bereits von den letzten Jahren gewohnt sind, werden 
wir auch dieses Jahr die Zählerstände der Wasseruhren durch 
Selbstablesung ermitteln. Die Ablesevordrucke wurden Ihnen in 
diesen Tagen zugestellt. Auf diesen Vordrucken sind die Grund-
daten bereits aufgedruckt. Sie tragen also nur noch den Zähler-
stand (max. 5 Ziffern; der Zähler hat keine Kommastellen) und 
das Ablesedatum ein. Als Empfänger ist in der Regel der Haus-
eigentümer oder der Zustellbevollmächtigte eingetragen. Die 
Adresse bezieht sich jedoch auf die Abnahmestelle. Wir möch-
ten Sie einfach bitten, dass der Bewohner des Hauses den 
Zähler abliest und den Ableseabschnitt an uns zurückgibt. 
Bitte vergleichen Sie die Zählernummer, damit es zu keiner Ver-
wechslung kommen kann. 
Sollte Ihr Wasserverbrauch gegenüber dem letztjährigen Ver-
brauch auffallend hoch sein, bitten wir Sie um kurze Rückspra-
che mit uns zwecks einer evtl. Abklärung der Ursache. 
Wurde bei Ihnen in den letzten Tagen ihr bisheriger Wasserzäh-
ler turnusmäßig ausgetauscht worden sein, bitten wir Sie trotz-
dem Ihren Ablesezettel mit dem Stand des neuen Wasserzählers 
abzugeben. 
Die Ablesung sollte innerhalb zwei Wochen vorgenommen wer-
den, damit die Rückantwort bis spätestens zum 24.11.2017 
bei uns eintrifft. 
Die Zählerstandabschnitte können in den Rathausbriefkasten 
geworfen werden. Wer seinen Abschnitt nicht wegbringen kann, gibt 
seinen Zählerstand zusammen mit der Kundennummer telefonisch 
an Tel.-Nr. 08395/92214 bzw. 08395/9220, per Fax 08395/7618 oder 
per E-mail an franz.wohnhaas@gemeinde-tannheim.de durch. Hier 
bekommen Sie auch Hilfe bei Fragen oder Unklarheiten. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Ihren Verbrauch schätzen 
müssen, wenn Sie uns keine Angaben über Ihren Zählerstand 
machen. Anhand der Abrechnung 2017 werden auch die viertel-
jährlichen Abschläge für das Jahr 2018 berechnet. 

Mit freundlichen Grüßen 
Bürgermeisteramt - Wasserversorgung - 

Alteisensammlung
Auch dieses Jahr führt die Freiwillige Feuerwehr 
Tannheim ihre jährliche Alteisensammlung durch. 
  

Der Sammeltermin ist Samstag, 18. Novem-
ber 2017 

  
Auf dem dafür aufgestellten Sammelcontainer auf 
dem Bauhofgelände kann von 09:30 Uhr bis 12:00 
Uhr das Alteisen angeliefert werden. 
  
Auf Wunsch können auch schwere und sperrige 
Gegenstände von der Feuerwehr abgeholt werden. 
  
Bitte melden Sie sich bei Bedarf bei Kommandant 
Anton Reisch, Tel. 7658 bzw. beim stv. Komman-
danten Peter Imhof, Tel. 95058, oder einem der 
Feuerwehrmänner. 
  
Für Ihre Unterstützung vielen Dank.  
Freiwillige Feuerwehr Tannheim 

Spielenachmittag 
 

Spielen Sie gerne (z. B. Brettspiele u. a.)? 
Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, 
bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ arbeiten, 

bringt Spaß ... 

Wir laden Sie herzlich ein  
zum Spielenachmittag 

am Dienstag, den 21. November 2017, 
14.00 Uhr 

im Kirchengemeindehaus. 
 

Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein paar gemütli-
che Stunden. Bringen Sie Freunde und Bekannte mit. Wir 

freuen uns auf Sie. 

Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie können aber auch 
gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen. 
Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst in 
Anspruch nehmen? Rufen Sie uns an.  Marlies Keßler (Tele-
fon 2116), Inge Villinger (Telefon 1016). 
Ihr Seniorenteam 

Vorschau: 
Adventlicher Seniorennachmittag am Dienstag, 05. Dezem-
ber 2017, 14.00 Uhr 
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Achtung Winterdienst! 

PKW´s bei entsprechenden Witterungsverhältnissen auf ihren Privatgrundstücken zu parken. 
Sie ermöglichen damit dem Bauhof ein schnelleres und ungehindertes Räumen und Ihnen eine 
freie Straße. 
 
Älteren Mitbürgern helfen! 
Für ältere Mitbürger wird die winterliche Räum- und Streupflicht oft zu einer nicht zu bewältigenden 
Last. Deshalb ergeht die Bitte an alle jüngeren und gesunden Mitbürger: Helfen Sie den im Haus oder 
in der Nachbarschaft wohnenden älteren und kranken Mitmenschen bei dieser für sie oft sehr 
beschwerlichen Arbeit. Danke! 
 
Bürgermeisteramt 
 

 

Mit dem Winter kommen auch 
die Probleme des Schneeräu-
mens und Streuens wieder auf 
uns zu und daher wollen wir die 
wesentlichen Bestimmungen 
der gemeindlichen Räum- und 
Streupflichtsatzung wieder in 
Erinnerung bringen: 

-	 Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlos-
senen Ortslage die Räum- und Streupflicht auf den Geh-
wegen werktags bis 7:30 Uhr und sonn- und feiertags 
bis 8:30 Uhr wahrzunehmen. Wenn nach diesem Zeit-
punkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen 
und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20:00 Uhr. 

-	 Die Räum- und Streupflicht erstreckt sich in der Regel auf 
eine Breite von mindestens 1,20 m. 

-	 Decken Sie Straßeneinlaufschächte nicht mit geräumten 
Schnee zu, da bei Tauwetten ansonsten Schmelzwasser 
nicht abfließen kann. 

-	 Die Räum- und Streupflicht von Gehwegen erstreckt sich 
auch auf unbebaute Grundstücke. 

Darüber hinaus bitten wir alle Anlieger eindringlich, insbe-
sondere in den Baugebieten, ihre PKW´s bei entsprechen-
den Witterungsverhältnissen auf ihren Privatgrundstücken 
zu parken. Sie ermöglichen damit dem Bauhof ein schnelle-
res und ungehindertes Räumen und Ihnen eine freie Straße. 

Älteren Mitbürgern helfen! 
Für ältere Mitbürger wird die winterliche Räum- und Streupflicht 
oft zu einer nicht zu bewältigenden Last. Deshalb ergeht die Bitte 
an alle jüngeren und gesunden Mitbürger: Helfen Sie den im 
Haus oder in der Nachbarschaft wohnenden älteren und kranken 
Mitmenschen bei dieser für sie oft sehr beschwerlichen Arbeit. 
Danke! 

Bürgermeisteramt 
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Grüngutsammlung 2017 
Die zweite Grüngutsammlung 2017 durch den Landkreis Bibe-
rach findet in der Gemeinde Tannheim am Dienstag, 21. 
November 2017 statt. 

Was wird abgeholt? 
Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumreisig, Gras und Laub. 
Nicht mitgenommen werden: 
Organische Küchenabfälle, Boden, Steine, Wurzelstöcke. 

Was ist zu beachten? 
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne 
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereit-
gestellt werden. 
Heckenschnitt und Gehölz müssen auf eine Länge von 1,5 
m gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, 
Hanf) gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Kör-
ben, Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Müllton-
nen) oder Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen 
Griffe oder Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 
100 Liter betragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im 
Gärzustand befinden. Kartonagen sind als ‚Behältnis wegen 
der Gefahr de3s Aufweichens weniger geeignet. Die Kartona-
gen selbst werden bei der Abfuhr ohnehin nicht mitgenom-
men. Auch in Kunststoffsäcken bereitgestelltes Grüngut wird 
nicht mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden. 
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müs-
sen solche Abemssungen haben, dass sie von einer Person 
gehoben werden können. Das ‚Einzelgewicht darf 25 kg nicht 
überschreiten. 

Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vor-
abend oder am Morgen des Abfuhrtages ab 06:30 Uhr deut-
lich sichtbar bereitzustellen.  

Abgabe beim Grüngutsammelplatz in Tannheim: 
Das Grüngut wird getrennt nach saftend- und holzigem Mate-
rial angenommen. Die Erfassung von saftendem Grüngut 
erfolgt vorwiegend über Container. Zum Umleeren empfiehlt 
sich deshalb eine Anlieferung in Wannen und Körben. Wenn 
in Säcken angeliefert wird, müssen diese leer und wieder mit-
genommen werden. Die Abgabe von Grüngut ist in haushalts-
üblichen Mengen kostenlos. 
Der Grüngutsammelplatz befindet sich bei Landwirt Jürgen 
Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee,  Angeliefert werden 
kann mittwochs von 14:30 - 17:30 Uhr und samstags von 09:30 
- 12:30 Uhr. Ab Dezember bis einschl. März gilt die Anliefe-
rungszeit freitags, 16:00 - 17:00 Uhr. 
Informationen sind auf der Internetseite des Abfallwirtschafts-
betriebes erhältlich: www.biberach.de
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 20. November 2017, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
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VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mittwochs
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch
auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden.
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach
anmelden.

Es sind noch Plätze frei! 
Donnerstag, 16.11.2017 
Weihnachtskarten und kleine Geschenkverpackungen (Han-
nah Haas), 1 Termin, 19:30- 21:30 Uhr, 9,50 Euro + Materialkos-
ten, Dorfhaus Kirchberg, EG Küche 
Samstag, 18.11.2017 
Lieblingsmotive perfekt fotografiert - mit der eigenen Sys-
temkamera oder Leihkamera der vhs (Karl Wobig), 1 Termin, 
9:00 - 17:00 Uhr, Schule Dettingen, Bücherei, 1. OG 
3D Weihnachtskarten für Kinder Jugendliche und Erwach-
sene (Isabel Gaus), 1 Termin, 14 - 17 Uhr, 9/12 Euro + Material-
kosten, Dorfhaus Kirchberg, EG Küche 
Bogenbau/Messerbau (Rainer Schall), 2 Termine, 10 - 17 Uhr, 
190 Euro + ca. 50 Euro Materialkosten, Treffpunkt: Diepoldshofen, 
Werkstatt im Postgässle. Infos unter www.outdoor-workshop.de. 
Sonntag, 19.11.2017 
Tauchen-Schnupperstunde (Ilona Zeller), 1 Termin, 10 - 11:30 
Uhr, 24 Euro, Hallenbad Erolzheim, Infos im Büro der vhs 
Mittwoch, 22.11.2017 
Hatha Yoga (Irene Schrunner), 8 Termin, 1.Gruppe 18 - 19:30 
Uhr/2. Gruppe 19.45 - 21.15 Uhr, 56 Euro, Alte Schule Sinnin-
gen, Schulweg 11 (Kindergarten) 

Hilfe zum Einsatz digitaler Medien  (Beamer, Laptop, Tab-
let, Smarthone, WLAN ...)  Workshop 
Dieser Workshop richtet sich an alle, die gerne ihre digitalen 
Medien einsetzen möchten. Ob im Verein, im Unterricht oder 
bei einer Familienfeier .... Lernen sie unterschiedliche digi-
tale Medien genauer kennen und erfahren Sie, wie man diese 
erfolgreich (z.B. Präsentationen, YouTube-Videos, Internetin-
formationen u. ä. oder auch Filme und Fotos) einsetzen kann. 
Wir sind oft unsicher, wie man vorhandene oder auch eigene 
Geräte anschließen und betreiben kann. 
Kursinhalte: Funktion von Beamer und Laptop bzw. Tab-
let/Smartphone, Kabel -Wirrwarr (Anschluss und Gebrauch 
von Kabeln und Adaptern), Einloggen ins WLAN (PC, Smart-
phone, Tablet). Sie erhalten auch Anregungen, welche neuen 
Möglichkeiten sich durch die Nutzung von digitalen Medien 
eröffnen. 
Voraussetzung: Grundkenntnisse in der Bedienung Ihres Lap-
tops, Tablets, Smartphones. Es kann der eigene Laptop, Tab-
let/Smartphone ... mitgebracht werden. 
Samstag, 02.12.2017, 9:00 - 15:30 Uhr (Mittagspause von 
13:30 - 14 Uhr),  Kursgebühr: 33,50 Euro, Schule Dettingen, 
EDV Raum, 1 OG

Anfängerkurs Cajon - die tolle Kiste mit dem Schepper-
sound mit   Noah Psunkewicz  
Das Spielen mit dem Cajon ist ein idealer Einstieg in die Welt 
der Rhythmik. Da die schlichte Sitztrommel klein, leicht zu 
transportieren und nicht zu teuer ist, wird sie in Rock, Pop, 
Blues und Folk immer häufiger als Ersatz für das klassische 
Schlagzeug eingesetzt. Der tiefe Bass und satte Snaresound 
des Cajons legt eine kräftige Basis, die jeder Musikrichtung 
den nötigen Groove gibt. Sie lernen die verschiedenen Spiel-
techniken kennen und erproben einfache Basic Grooves mit 
Playalongs (das Spielen/Üben mit Musik) 
Samstag, 18.11.2017, 11 - 17 Uhr, Kursgebühr 54 Euro, Leih-
gebühr Cajon 5 Euro bar, kath. Gemeindehaus Erolzheim

Vegane Weihnachtsbäckerei mit Sabrina Fischäß 
Die Dozentin ist als Bloggerin sehr bekannt. Viele Informatio-
nen können sie auf Ihrer Homepage www.vegtastisch.de abru-
fen. Für Gebäck und Kuchen braucht es weder Ei noch Milch. 
In diesem Kurs lernen Sie wie es geht und welche Alternativen 
verwendet werden können. Wir backen weihnachtliche Lecke-
reien ganz ohne tierische Inhaltsstoffe. 
Samstag, 25.11. 2017, 10 - 13 Uhr, Kursgebühr 24 Euro + 
Lebensmittelkosten, Realschule Erolzheim, Schulküche, Ein-
gang über den Pauseninnenhof 

Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren!  
Neuer Kursbeginn im Hallenbad Erolzheim am Mittwoch, 22. 
November 2017, 1. Gruppe mittwochs von 16 - 16:50 und frei-
tags von 14 - 14:50, 2. Gruppe mittwochs von 16:50 - 17:40 
und freitags von 14:50 - 15:40 - es sind noch Plätze frei. 
Genaue Infos im Büro der vhs! 
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Kreisjugendmusikkapelle Biberach 
Sinfonisches Blasorchester des Landkreises lädt zum Vor-
spielnachmittag 
Die Kreisjugendmusikkapelle Biberach, das sinfonische Blasor-
chester des Landkreises, sucht Nachwuchs. Alle Musikerinnen 
und Musiker ab 14 Jahren, die ein im Blasorchester übliches Ins-
trument spielen, von der Piccolo-Flöte bis zum Kon-trabass, von 
der Es-Klarinette bis zur Tuba, sind zum Vorspiel eingeladen. Das 
Vorspiel findet am Samstag, 2. Dezember, um 14.30 Uhr im Musik-
saal des Kreis-Berufsschulzentrums Biberach statt. 
„Besonders gesucht sind Horn und Tuba, und auch einen Kon-
trabass würden wir gerne wieder aufnehmen. Deshalb freuen wir 
uns über viele neue Gesichter“, sagt der Leiter der Kreisjugend-
musikkapelle, Musikdirektor Tobias Zinser. 
Die Kreisjugendmusikkapelle Biberach spielt seit Jahren in der 
Höchstklasse. Zahlreiche Auftritte im In- und Ausland haben das 
Auswahlorchester mit rund 100 Mitgliedern weit über die Gren-
zen des Landkreises hinaus bekannt gemacht. 
Zum Vorspiel gehören ein selbst gewähltes Vortragsstück der 
Liste D2/D3 oder Vergleichbares sowie Tonleitern und ein kur-
zes Vom-Blatt-Spiel. 
Anmeldung und weitere Informationen 
 
Renovierungsarbeiten beendet 
Bibliothek/Mediothek mit vielen neuen Angeboten wiederer-
öffnet 
Nach dreimonatiger Renovierung hat die neugestaltete Biblio-
thek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum wieder geöffnet. 
Die Renovierung kostete den Kreis knapp 400.000 Euro. „Geld, 
das wir gerne in die Hand genommen haben“, so Landrat Dr. 
Heiko Schmid gegenüber der Leiterin der Bibliothek Angelika 
Grimm-Bendel. „Es ist wirklich was Tolles entstanden. Die Bib-
liothek erstrahlt in neuem Glanz.“ 
Das Kreis-Berufsschulzentrum Biberach stammt aus den 1970-
er Jahren. Nach über vier Jahrzehnten war die Zeit reif für 
eine Neugestaltung des Eingangsbereichs, in dem auch die 
Schul- und öffentliche Fachbibliothek für die berufliche Aus- 
und Weiterbildung liegt. „Die Neukonzeption ermöglichte die 
Realisierung eines neuen Stillarbeits- und Veranstaltungsrau-
mes sowie eines offenen Lounge-Bereiches“, erklärt Land-
rat Dr. Heiko Schmid. „Gerade der Lounge-Bereich entspricht 
durch seine moderne und leichte Gestaltung den Anforderun-
gen einer zeitgemäßen Bibliothek als Kommunikations- und 
Begegnungsort.“ Die Funktionsbereiche wurden zum Teil neu 
angeordnet und optimiert. Auch in technischer Hinsicht gibt 
es diverse Verbesserungen wie beispielsweise ein kostenlo-
ses WLAN für die Leser. 
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Online-Lexikon 
Neu ist auch der „Brockhaus Schule“ als Onlineversion, der vom 
Computer oder mobilen Geräten jederzeit genutzt werden kann. 
Der Brockhaus ist die umfassendste von Fachredakteuren erstellte 
und ständig aktualisierte Enzyklopädie im deutschen Sprachraum. 
300.000 Lexikon-Einträge, 35.000 Biographien bekannter Per-
sönlichkeiten, 25.000 geprüfte Weblinks und zirka 33.000 Bild-, 
Audio- und Videodateien stehen zur Verfügung. Alle Informatio-
nen sind zu 100 Prozent zitierfähig und somit bestens geeignet zur 
Vorbereitung von Referaten, Präsentationen oder wissenschaftli-
chen Arbeiten. Dieses Online-Angebot ist wie „Munzinger Online“ 
nur für eingetragene Leser der Bibliothek/Mediothek zugänglich. 
Neuer Internetauftritt 
Nicht nur die Räumlichkeiten sind nun neu gestaltet. Auch die 
Internetseite der Bibliothek/Mediothek ist neu konzipiert. Unter 
www.mediothekbsz.de erfährt man viel Wissenswertes zur Fach-
bibliothek, die von jedermann kostenlos genutzt werden kann. Ein 
modernes Erscheinungsbild sowie eine übersichtliche Gliederung 
erleichtern das Auffinden von Informationen. 
Die Öffnungszeiten der Bibliothek/Mediothek lauten: 
Montag: 08 bis 14 Uhr 
Dienstag, Donnerstag: 08 bis 19 Uhr 
Mittwoch: 08 bis 13 Uhr 
Freitag: 10 bis 13 Uhr 

Sterne für Schulen 
Bewerbungen für neue Ausschreibungsrunde möglich 
Für das Präventionsprojekt „Sterne für Schulen“ sind weiterhin 
Bewerbungen möglich. Das Projekt gibt es bereits seit 2008. Bei 
der vierten Verleihung im November 2015 wurden an 20 Schu-
len insgesamt 48 Sterne verliehen. Die nächste Verleihung steht 
im Frühjahr 2018 an. 
Alle Schulen des Landkreises, die ein präventives Thema in ihrem 
Schulprofil verankert haben und nachhaltig verfolgen, können 
sich ab sofort um die Auszeichnung mit einem Stern bewerben. 
Sterne werden für die umfassende Umsetzung folgender sechs 
präventiver Themenbereiche verliehen: Bewegung, Ernährung, 
Suchtprävention, Gewaltprävention, Ich und mein Körper sowie 
Medienkompetenz. 
Schulen, an denen präventive Themen ein fester Bestandteil im 
schulischen Alltag sind, sollen dadurch belohnt und gestärkt wer-
den. Die Schulen werden mit einer Urkunde für jeden erworbe-
nen Stern ausgezeichnet. 
Das Netzwerk I der Kommunalen Gesundheitskonferenz im Land-
kreis Biberach hat Kriterien für die Vergabe der Sterne festgelegt 
und bildet das Gremium zur Verleihung der Sterne. 
Bewerbungen können bis Februar 2018 eingereicht werden. 
Antragsformulare und nähere Informationen zur Ausschreibung 
gibt es im Internet unter www.biberach.de/landkreis/program-
me-projekte/sterne-schulen.html. Fragen beantwortet Christina 
Prijono, Kreisgesundheitsamt, unter der Telefonnummer 07351 
52-6165 oder per E-Mail an christina.prijono@biberach.de. 

Biberacher ErnährungsAkademie 
Der richtige Umgang mit Wild in der Küche 
Metzgermeister Alexander Schaible bietet am Freitag, 24. Novem-
ber 2017, von 17.30 bis 20.30 Uhr eine Vorführung zum richti-
gen Umgang mit Wild in der Küche an. Die Veranstaltung findet 
in der Schulküche der Biberacher ErnährungsAkademie, Berger-
hauser Straße 36 statt. 
Schwerpunkt des Abends ist das Zerlegen eines Rehs in seine 
Teilstücke. Der Referent erklärt außerdem die Besonderheiten 
bei der unterschiedlichen Zubereitung der einzelnen Fleisch-
stücke. Das Fleisch wird nach dem Zerlegen unter den Teilneh-
mern aufgeteilt. 
Die Kosten für den Abend inklusive Fleisch betragen 20 Euro. Mit-
zubringen sind eine Schürze und zwei Geschirrtücher. Anmeldun-
gen sind möglich unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder 
per E-Mail an post@b-ea.info 
Schokolade - süß und fettig oder Glück und Genuss? 
In der Biberacher ErnährungsAkademie, Bergerhauser Straße 36 
findet am Donnerstag, 30. November 2017 um 17 Uhr ein Vortrag 

mit Genussübungen rund um die Schokolade statt. Die Teilnehmer 
erfahren dabei alles über die Herkunft, Herstellung und Inhalts-
stoffe der Schokolade. Die Kosten für den Abend betragen fünf 
Euro. Eine Anmeldung unter der Telefonnummer 07351 52-6702 
oder per E-Mail an post@b-ea.info ist erforderlich. 
 

S���������������

 

 

 

     Wünschen Sie sich für Ihr Kind 

         Selbstverantwortung ? 

                     kreatives Denken ? 

                              anhaltende Lernfreude ? 

Tag der offenen 
Tür 

Sonntag, 26.11.2017   13 – 17 Uhr 

 

Unsere Schule führt von der Vorschule bis zur 10. Klasse                                     
Abitur in Kooperation 

           Veranstaltungsort: 

           Montessori-Schule Illertal Tel.: 08395-911288 (AB) 
           Rathausplatz 6 info@montessori-illertal.de 
           88459 Tannheim www.montessori-illertal.de 

 
Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt- 
Noch kein Adventskranz oder Weihnachtsgeschenk...? 
...dann kommen Sie zu uns! 
Adventskränze, Weihnachtsmandeln, Lebkuchen, Deko-Ar-
tikel und noch vieles mehr... 
verkauft die Klasse 7 der Abt-Hermann-Vogler Schule. 
Wann? Freitag, 01.12.2017, ab 15.30 Uhr 
Wo? Auf dem Roter Wochenmarkt 
Der Erlös fließt in unseren Schullandheim-Aufenthalt mit ein. 
Wir würden uns sehr über Ihren Besuch freuen! 
Die Klasse 7 der AHVS J 

Kinder
immer

anschnallen
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katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 

 

 

Kirchliche Nachrichten 

Pater Albert Kannaen: Tel.: 08395 / 93109 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit:  Mittwoch   18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag      8.00 – 12.30 Uhr
                   Donnerstag    14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch   18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch     9.00 – 10.00 Uhr

 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395/1248, Fax 08395/93100
e-mail: willebold@t-online.de
Öffnungszeiten:  Montag u. Donnerstag

14.30 - 16.30 Uhr    
 

Beerdigungsbereitschaft 
19. - 27. November	 Vakanzvertretung 
	 Pfr. Prosper Nguma Ambena 
	 Verenastraße 7, 88430 Rot 
	 Tel. 08395 93699-15 
	 Handy 0152 55136277

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Sonntag, 19. November - 33. Sonntag im Jahreskreis / Dias-
porasonntag / Volkstrauertag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Eugen Ebinger, wir gedenken auch 

Ottmar u. Rosa Freisinger, Johann u. Johanna Mar-
tin u. verst. Angeh.) 

	 -Diasporakollekte- 
	 anschl. Gefallenenehrung am Ehrenmal 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Mehrzweckraum des Kindergartens 
Montag, 20. November 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 21. November 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 22. November - Hl. Cäcilia 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
19.00 Uhr	 ökum. Taizégebet in der evang. Kirche in Rot 
Donnerstag, 23. November 
09.00 Uhr	 Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder (Gemeinde-

haus) 
Freitag, 24. November 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 

Sonntag, 26. November - Christkönigsonntag 
10.00 Uhr	 Jugendgottesdienst, mitgestaltet von den Ministran-

ten und dem Projektchor 
	 (2. hl. Messopfer f. Erich Guter, wir gedenken auch 

Maria Brugger, Valentin u. Viktoria Brugger) 
	 -Jugendkollekte- 
anschl. 2. Frühstück im Kath. Gemeindehaus St. Martin 
11.30 Uhr	 Taufe von Charlotte Bek, Jakob Alexander Fleck, 

Moritz Lang, Mila Riegger, Mila Villinger, Tim Wach-
ter 

Ministrantenplan 
Sonntag, 19. November 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Christian Zinser - Anna Zinser 
	 Sebastian Stützle - Katharina Stützle 
	 Sophia Schad - Lena Schad 
Mittwoch, 22. November 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 Markus Bast - Tim-Luca Hurter 
	 Tim Lehman - Kathrin Langlouis 
Sonntag, 26. November 
10.00 Uhr	 Christkönigssonntag 
	 bitte ALLE kommen, wird von den Minis gestaltet 
	 Peter Stützle - Thomas Rehm 
	 Jakob Graf - Pius Graf 
	 Elisabeth Zinser - Franziska Zinser 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Samstag, 18. November 
14.30 Uhr	 Gedenkfeier im Seniorenheim, mitgestaltet vom Chor 

grenzenlos u. der Ölbachtaler Stubenmusik 
Sonntag, 19. November - 33. Sonntag im Jahreskreis / Dias-

porasonntag / Volkstrauertag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Helmut Lämmle, wir 

gedenken auch Mathilde u.Roland Lämmle, Anton u. 
Paula Kunz, Anna u. Wilhelm Kösler, Franz Rauh u. 
verst. Eltern Rauh u. Sonntag, Rosa u. Johann Bär) 

	 -Diasporakollekte- 
	 anschl. Gefallenenehrung am Ehrenmal 
Mittwoch, 22. November - Hl. Cäcilia 
19.00 Uhr	 ökum. Taizégebet in der evang. Kirche 
Donnerstag, 23. November 
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Sonntag, 26. November - Christkönigsonntag 
10.00 Uhr	 Jugendgottesdienst als Wort-Gottes-Feier, mitgestal-

tet von den Ministranten und dem Chor grenzenlos 
	 -Jugendkollekte- 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 19. November - 33. Sonntag im Jahreskreis / Dias-
porasonntag / Volkstrauertag 

08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. die Gefallenen unserer Gemeinde) 
	 -Diasporakollekte- 
	 anschl. Gefallenenehrung am Ehrenmal 
Dienstag, 21. November 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 22. November - Hl. Cäcilia 
09.00 Uhr	 Rosenkranzgebet u. Morgenlob 
19.00 Uhr	 ökum. Taizégebet in der evang. Kirche in Rot 
Sonntag, 26. November - Christkönigsonntag 
08.30 Uhr	 Jugendgottesdienst, mitgestaltet den Ministranten 
	 (2. hl. Messopfer f. Maria Langegger, Jahrtagsmesse 

f. Michael Haag, wir gedenken auch Adelheid u. Franz 
Engel, Anna u. Alois Graf, Maria u. Anton Fäßler, Ruth 
u. Kurt Mahle) 

	 -Jugendkollekte- 
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Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Sonntag, 19. November - 33. Sonntag im Jahreskreis / Dias-
porasonntag / Volkstrauertag 
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
	 -Diasporakollekte- 
	 anschl. Gefallenenehrung am Ehrenmal 
Mittwoch, 22. November - Hl. Cäcilia 
19.00 Uhr	 ökum. Taizégebet in der evang. Kirche in Rot 
Freitag, 24. November 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Tristolz (f. Hans u. Olga Menig, wir 

gedenken auch Martin Koch u. verst. Angeh,, Wilhelm 
u. Amanda Welte u. verst. Angeh.) 

Samstag, 25. November - Christkönigsonntag 
19.00 Uhr	 Jugendgottesdienst, mitgestaltet von der KLJB 
	 (f. Josef Vollmer, wir gedenken auch Maria u. Otto 

Peter, Roswitha Mahle u. verst. Eltern, Verst. d. Fam. 
Gaibler u. Völkle, Ida u. Hubert Brodd) 

	 -Jugendkollekte- 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Samstag, 18. November - 33. Sonntag im Jahreskreis 
14.00 Uhr	 Hochzeit von Markus und Carolin Koch, geb. Schmidt 
Sonntag, 19. November 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, anschließend Toten- und Gefallene-

nehrung am Ehrenmal 
17.00 Uhr	 Rosenkranz Kapelle in Bonlanden 
17.00 Uhr	 Taizé-Gebet Chor Cantemus im Kloster Bonlanden 
Dienstag, 21. November 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Eichenberg (f. Willebold Jägg und 

verst. Angeh.) 
Mittwoch, 22. November 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Bonlanden (f. Verst. der Fam. Rei-

sch, Berktold u. Schmidberger) 
Donnerstag, 23. November 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 24. November 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 25. November - 34. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Ernst Brehm und verst. Angeh.) 
Sonntag, 26. November - St. Konradsfest 
KEIN	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Festgottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Klosterkirche Bonlanden 
17.00 Uhr	 Rosenkranz in Bonlanden 
 

Informationen

Kinderkirche 
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kinderkirche 
am Sonntag, den 19. November 2017 einge-
laden. Wir treffen uns um 10.00 Uhr im Mehr-
zweckraum des Kindergartens. 
Unser Thema lautet: „Heilige“ 

Minis auf dem Weihnachtsmarkt 
Auch wir Ministranten sind dieses Jahr wieder auf 
dem Weihnachtsmarkt aktiv. Sie erhalten bei uns 
Kaffeespezialitäten, heiße Schokolade, Crêpes 
süß oder herzhaft. Kinder können bei uns die-

ses Jahr Kerzen verzieren. 

Einladung zum 2. Frühstück 
Am Sonntag, den 26. November 2017 laden wir alle Gemein-
demitglieder nach dem Gottesdienst zu einem 2. Frühstück in 
das Kath. Gemeindehaus St. Martin herzlich ein. Wir wollen Sie 
wieder mit einem „Bayrischen Frühstück (Weißwürst´ und Bre-
zel) verwöhnen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Das Team vom 2. Frühstück 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Wir möchten alle unsere Mitglieder ganz 
herzlich einladen zu unserer Mitgliederver-
sammlung heute, am Donnerstag, den 16. 
November 2017 um 20 Uhr im Gemeinde-
haus St. Martin. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 

Das Team vom Frauenbund

Taufsonntag in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 17. Dezember, 11.15 Uhr in Rot 
Wer sein Kind an diesem Termin taufen lassen möchte, melde 
sich bitte im Pfarramt Rot zu den üblichen Öffnungszeiten, Tel. 
08395 936990 

Herzliche Einladung zum Ökum. Taizégebet am Mittwoch, 22. 
November um 19.00 Uhr in der evang. Christuskirche in Rot. 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2017 
Liebe Schwestern und Brüder, 
„Ich werde dich segnen. Ein Segen sollst du sein“ (Gen 12,2b.d). 
Diese Zusage und dieser Auftrag Gottes an Abraham dauern bis 
heute fort. Sie gelten auch uns. Weil wir von Gott Gesegnete sind, 
können wir segnen und Segen sein für andere. 
Die diesjährige Diaspora-Aktion des Bonifatiuswerks der deut-
schen Katholiken steht unter dem Leitwort „Unsere Identität: 
Segen sein“. Zum Segen werden auch die kleinen katholischen 
Minderheiten in der deutschen Diaspora, in Skandinavien und 
im Baltikum, wenn sie sich engagiert und kreativ für andere ein-
setzen. In Gebet, Wort und Tat sind sie Zeugen des Glaubens in 
schwierigem Umfeld. 
Die Katholiken in der Diaspora brauchen dazu unsere Hilfe. Den-
ken wir an die baltischen Länder, wo viele alte, einsame und 
pflegebedürftige Menschen von uns Christen praktische Unter-
stützung und ein liebevolles Wort erfahren. Rufen wir uns die 
Situation in den flächenmäßig riesigen Pfarreien Nordeuropas 
vor Augen, wo begeisternde Gläubige wichtig sind, um Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit der Botschaft vom Reich Got-
tes in Kontakt zu bringen. 
Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie anlässlich des 
Diaspora-Sonntags am 19. November um Ihr Gebet und Ihre 
großzügige Spende bei der Kollekte für das Bonifatiuswerk. 
Für Ihr segensreiches Tun sagen wir Ihnen ein herzliches „Ver-
gelt’s Gott“. 
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart 
+ Dr. Gebhard Fürst 
Bischof 

Firmung 2018 
Im Juli 2018 wird Weihbischof Renz zur Firmspendung in unsere 
Seelsorgeeinheit kommen. Die Firmgottesdienste sind geplant 
für Sa 14.07., 14.00 Uhr in Rot und für So 15.07, 10.00 Uhr in 
Berkheim. 
Für Jugendliche, die etwa 14 Jahre alt sind, bieten wir einen 
Firmvorbereitungskurs von Seiten der Seelsorgeeinheit an 
(Anmerkung: Wir schreiben die Jugendlichen an, die in unseren 
Gemeinden 2013 zur Erstkommunion gegangen sind. Diese Lis-
ten sind allerdings etwas veraltet und so bitten wir alle, die sich 
firmen lassen möchten, etwa in der 8. Klasse sind, aber bis Anfang 
Dezember keinen Brief erhalten haben, trotzdem zum Informati-
onsabend zu kommen). 
Der Informationsabend für Jugendliche und Eltern findet am 
Donnerstag, 11. 01.2018 von 19.00 Uhr - ca. 20.30 Uhr (Ach-
tung neuer Termin!) im Jugend- und Bildungshaus St. Norbert 
in Rot statt. 
Wer älter ist und das Sakrament der Firmung empfangen möchte, 
darf sich gerne mit uns in Verbindung setzten und wir gehen mit-
einander einen etwas anders gestalteten Vorbereitungsweg. 

Erstbeichte 2018 
Die Kinder der 4. Klasse sind am Samstag, 24.02.2018 zu einem 
Versöhnungstag ins Kloster Bonlanden eingeladen. 
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In den Schülergottesdiensten am 20.02 (Haslach), 21.02. (Tann-
heim) und 22.02. (Rot) findet ein erster Teil der Vorbereitung statt. 
Ich bitte deshalb alle Erstkommunikanten aus 2017 zu diesen 
Gottesdiensten zu kommen. Die Ellwanger Kinder treffen sich am 
Mittwoch, den 21.02. von 14.00 Uhr - 15.00 Uhr in der Kirche. 

25 Jahre 
Junger Chor / Chor Cantemus 

Aus diesem Anlass möchten wir Sie am 
Sonntag, den 19. November 2017 

um 17.00 Uhr 
ganz herzlich zu einer besinnlichen Stunde, 

zum Mitbeten und Mitsingen 
in die Klosterkirche nach Bonlanden 

einladen: 
ÖKUMENISCHES TAIZÈ – GEBET 

 

 
 

Über Ihr Kommen freut sich 
der Chor Cantemus 

Erstkommunion 2018 
Den mit den wöchentlichen Schülergottesdiensten begonnen Weg 
hin zur ersten Begegnung mit Jesus in der Kommunion, haben 
wir mit den Elternabenden in den vergangenen Tagen fortgesetzt 
und wollen ihn miteinander mit dem (zentralen) Gottesdienst zum 
2. Advent in Tannheim weitergehen (So 10.12., 18.00 Uhr). 
Wer sich noch nicht angemeldet hat zur Erstkommunionvorbe-
reitung möge das bitte in Laufe der Woche tun. 
H. Weiss, Pastoralreferentin 
 
Investitur von Pfarrer Ambros Tungl - ein Fest des Glaubens 
Am Sonntag, 5. November 2017, feierte die Seelsorgeeinheit 
Steinlach-Wiesaz die Investitur ihres neuen Pfarrers Ambros Tungl 
in der Marienkirche in Mössingen. 
Nach der Eröffnung des feierlichen Gottesdienstes durch Dekan 
Tomas Begovic wurden Pfarrer Tungl die liturgischen Orte vorge-
stellt. Danach folgte einer der emotionalsten Momente der Inves-
titur, nämlich das Versprechen und das Glaubensbekenntnis des 
neu eingesetzten Pfarrers. 
Mit einer kleinen Abordnung nahm unsere Seelsorgeeinheit am 
Investiturgottesdienst teil und wurde sehr herzlich aufgenommen. 
Um Pfarrer Tungl einen ersten Eindruck von der Größe und Viel-
falt seiner neuen Seelsorgeeinheit zu vermitteln, stellten Mitglie-
der der beiden Kirchengemeinderäte die sechs Orte in Form von 
sechs Puzzlestücken vor. Die erste, eher überschaubare Heraus-
forderung bestand für Pfarrer Tungl darin, ein Puzzlekreuz - wie 
es im dortigen Logo zu finden ist - zusammenzusetzen. 
Nach dem Gottesdienst waren alle Gottesdienstbesucher zum 
Stehempfang ins Gemeindehaus eingeladen. Das bunte, reich-
haltige und vor allem leckere Fingerfood-Büffet ließ keine Wün-
sche offen. 

 
Wir wünschen Pfarrer Tungl ein gutes Ankommen in seiner neuen 
Wirkungsstätte. 
P. Ziesel, 2. Vors. KGR Tannheim 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 
Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 
07565/9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
In der Zeit bis 30.11. hat Pfarrer Eberhard Seyboldt, Telefon 
0177 5903788, Weingarten, in allen wichtigen seelsorgerli-
chen Angelegenheiten, insbesondere bei Beerdigungen, die 
Vertretung.
 
Wochenspruch 
„Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.“ 
2. Korinther 5, 10 
 
Sonntag, 19. November 
09.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. i. R. Mader), Aitrach 
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. i. R. Mader), Tannheim 
Dienstag, 21. November 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren, Aitrach 
Mittwoch, 22. November Buß- und Bettag 
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr	 Liturgisch musikalische Andacht zum Buß- u. Bettag 

(Pfr. Seyboldt), 
	 St. Wolfgangskapelle Aichstetten 
Sonntag, 26. November Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Dekan Dr. Langsam), 

Aitrach 

Zu einer liturgisch musikalischen Andacht in ökumenischer 
Weite laden wir am 
Buß- und Bettag, 22. November um 19.30 Uhr 
in die St. Wolfgangskapelle in Aichstetten 
herzlich ein. 

Krippenspiel 2017 
In diesem Jahr wird es in unserer Kirchengemeinde wieder ein 
Krippenspiel im Gottesdienst am zweiten Weihnachtsfeiertag 
(26.12.) geben, im Ev. Gemeindehaus in Aitrach. 
Dazu laden wir Kinder zwischen sechs und elf Jahren herzlich ein. 
Zwei in unserer Gemeindearbeit erfahrene junge Frauen studie-
ren mit den Kindern das Stück ein. 
Die Termine für die Proben sind: 
Sa. 25.11.2017, 10:00 - 11:30 Uhr 
Sa. 02.12.2017, 10:00 - 11:30 Uhr 
Sa. 09.12.2017, 10:00 - 11:30 Uhr 
Sa. 23.12.2017, 10:00 - 11:30 Uhr 
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Aufführungstermine sind: 
1. Aufführung: Seniorennachmittag - Samstag, 16.12.17, 14:30 Uhr 
2. �Aufführung: 2. Weihnachtstag, 26.12.17, 10.00 Uhr Gottes-

dienst, Treffen der Kinder 09.30 Uhr 
Die Proben und die Aufführungen sind immer im Evang. Gemein-
dehaus Aitrach, Illerstr. 1. 
Kinder, die bei den Proben dabei sind, mögen sich mit Namen, 
Adresse und Telefonnummer bitte bis Dienstag, 21. November, 
im Evang. Pfarramt, Illerstr. 3, Aitrach, Tel. 07565/5409 oder per 
Mail an: Pfarramt.Aitrach@elkw.de anmelden. 

E����. K�������������� (M����
��������) 
R

 �� ��� R

/T�������

Das ewig gültige Wort Gottes: 
HERR, gedenke doch an deinen Bund mit uns und lass ihn nicht 
aufhören! 
Jeremia 14,21 
Gott hat uns aufgerichtet ein Horn des Heils im Hause seines Die-
ners David, dass er Barmherzigkeit erzeigte unsern Vätern und 
gedächte an seinen heiligen Bund. 
Lukas 1,69.72 

Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 19. November 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst 
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottesdienst 

Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 

Sonntag, 26. November 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst 
Sonntag, 3. Dezember 2017 (1. Advent) 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst 

Neuapostolische Kirche Aitrach

2017 „Ehre sei Gott, dem Vater“ 
Donnerstag, 16.11.2017 
20:00 Uhr	 Gottesdienst in Aitrach 
Freitag, 17.11.2017 
19:30 Uhr	 Bezirks-Jugendabend durch Hirte Weißenhorner in 

Memmingen 
Sonntag, 19.11.2017 
10:00 Uhr	 Stammapostelübertragungs-Gottesdienst aus Back-

nang (Übertragungsgemeinden sind Leutkirch und 
Memmingen) 

Mittwoch, 22.11.2017 
20:00 Uhr	 Gottesdienst am Buß- und Bettag in Aitrach 
Freitag, 24.11.2017 
14:00 Uhr	 60-plus Nachmittag mit Bildpräsentation in Memmin-

gen 
20:00 Uhr	 Projekt-Orchesterprobe in Memmingen 
Sonntag, 26.11.2017 
09:30 Uhr	 Gottesdienst in Aitrach 
10:00 Uhr	 Bezirks-Jugendgottesdienst durch Bezirkesältesten 

Keck in Leutkirch 
16:00 Uhr	 JUBO-Konzert in Wangen in der Freien Waldorfschule 
 
Wer unsere Gottesdienste besuchen möchte, ist uns hierzu herz-
lich Willkommen. 
Unsere Adresse: 
Neuapostolische Kirche 
Grenzweg 5, 88319 Aitrach 

Vorschau im Jahr 2017 
Samstag, 02.12.2017 
	 Bezirks-Kinderchortag mit anschließendem Sin-

gen im Seniorenheim in Memmingen 
Sonntag, 10.12.2017 
	 Konzert vom Projektchor in Memmingen 
Gottesdienste über Weihnachten und den Jahreswech-
sel 2017 / 2018 
Montag, 25.12.2017 
09:30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst in Aitrach 
Sonntag, 31.12.2017 
09:30 Uhr	 Gottesdienst zum Jahresabschluss in Aitrach 
Sonntag, 07.01.2018 
09:30 Uhr	 Gottesdienst zum Jahresanfang in Aitrach
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.

V������������������

Die Theaterfreunde Tannheim spielen in diesem Jahr für Sie 
„immer diese Schwiegermütter!“, 
ein Lustspiel in drei Akten von Beate Irmisch. 
Es wird an folgenden Terminen im Dorfgemeinschaftshaus 
gespielt: 
Sa., 02.12. 14 + 19 Uhr; So., 03.12. 18 Uhr; Fr. 8.12., 19 Uhr; Sa., 
9.12., 19 Uhr; So., 10.12., 18 Uhr. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der VR-Bank Tannheim, Zeppe-
linstraße 13 (Tel. 07392/70040) oder an der Abendkasse, jeweils 
zum Preis von 8,00 €. 
Öffnungszeiten VR-Bank: Mo, Mi + Fr 08.30 - 12.00 Uhr, Di + 
Do 14.00 - 17.00 Uhr. Die bei der VR-Bank reservierten Karten 
müssen innerhalb von 4 Werktagen abgeholt werden, ansonsten 
gehen sie wieder in den Vorverkauf zurück. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

S���������� T������� �.V.

Liebe Mitglieder, 
wir sind auf der Suche nach Helfern für unsere Vereinsveranstal-
tungen und haben vor ca. 4 Wochen einen entsprechenden Brief 
an Euch verteilt. Wir bitten Euch darin um eine Entscheidung und 
Rückgabe des Briefabschnitts. Leider sind viele Mitglieder die-
sem Wunsch nicht nachgekommen. 
Egal, ob Ihr euch als Helfer oder Nichthelfer entscheidet, bitten 
wir Euch, uns diese Information zukommen zu lassen, entwe-
der mit dem dafür vorgesehenen Formular oder auch gerne per 
e-mail an folgende Adresse: hanne.sparakowski@googlemail.com 
Es ist uns sehr wichtig. 
Vielen Dank, es grüßt Euch 
die Vorstandschaft des Sportverein Tannheim e. V. 

Jugendfußball

B-Jugend 
SGM Dettingen/Iller - SGM Iller/Rot� 1:0 (1:0) 
Die Anfangsphase wurde verschlafen. Erst danach kam die SGM 
Iller/Rot besser ins Spielt. Nach mehreren guten Möglichkeiten 
auf beiden Seiten erziehlte allerdings die Heimmanschaft kurz vor 
der Halbzeit das 1:0. Im zweiten Durchgang waren beide Mann-
schaften auf Augenhöhe. In der Schlussphase wurde nochmal 
alles nach vorne geworfen, doch aus der Punkteteilung wurde 
leider nichts. 
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Es spielten: Dominik Lorenz (Tor), Robin Coenen, Hendrik Honold, 
Jonas Villinger, Kai Ole Barthel, Julian Reisacher, Dennis Ruf, Munir 
Khaker, Dominik Fehr, Matthias Schöllhorn, Alauzir Rahmani, Hemen 
Gharib, Jonas Schultheiß, Maximilian Moosburger und Driton Ukan. 
 
SGM Schemmerhofen - SGM Iller/Rot� 2:4 (2:3) 
Eine schwere Geburt war der 2:4 Auswärtserfolg der SGM Iller/
Rot bei der SGM Schemmerhofen. Die in der Defensive gut auf-
gestellten Gastgeber machten es uns sehr schwer zum Abschluss 
zu kommen. Aufgrund einer druckvollen zweiten Hälfte und eini-
ger hochkarätigen Torchancen war der Sieg am Ende verdient. 
Die Tore erziehlten: Alauzir Rahmani, David Öfner, Robin Coenen 
und Kai Ole Barthel 
Außerdem spielten: Sebastian Schütte (Tor), Dominik Lorenz, 
Hendrik Honold, Jonas Villinger, Julian Reisacher, Nico Högerle, 
Dennis Ruf, Dominik Fehr, Matthias Schöllhorn, Jonas Schultheiß 
 
SGM Iller/Rot - SGM Baltringen� 4:4 (2:2) 
Aufgrund katastrophaler Wetterbedingungen und den daraus 
schwer bespielbaren Untergrund taten sich beide Teams schwer. 
Fehlpässe und schnelle Ballverluste prägten das gesamte Spiel. Den 
besseren Start aber erwischte unsere SGM und ging früh in Füh-
rung. Doch die Führung sollte nicht lange währen. In der 11. Minute 
erziehlte der Gast durch einen Foulelfmeter den Ausgleich und ging 
in der 20. Minute sogar in Führung. Die Heimmannschaft gab aber 
nicht auf und glich noch in der ersten Halbzeit aus. Das gleiche 
Bild dann in der zweiten Hälfte. Nach einer erneute Führung glich 
der Gegner wiederum durch einen Foulelfmeter aus. Beide Mann-
schaften erzielten jeweils noch einen Treffer, so dass das Spiel am 
Ende leistungsgerecht 4:4 endete. Ein großes Dankeschön gilt hier 
David Öfner, der kurzfristig für unseren erkrankte Torhspieler Sebas-
tian Schütte das Tor hütete und seine Sache sehr sehr gut machte. 
Die Tore erziehlten: Gabriel Boscher (2), Alauzir Rahmani, Maxi-
milian Moosburger 
Außerdem spielten: Dominik Lorenz, Julian Reisacher, Nico 
Högerle, Dennis Ruf, Dominik Fehr, Matthias Schöllhorn, Jonas 
Schultheiß, Tobias Kaiser, Robin Coenen, Kai Ole Barthel, Munir 
Khaker 
 
C-Jugend 
SGM Tannheim-Iller/Rot - SGM Erolzheim� 2:0 
Im letzten Punktspiel der Hinrunde hatte unsere Mannschaft die 
SGM Erolzheim zu Gast. Zuletzt hatten die Gäste zwei Spiele in 
Folge gewonnen, somit konnten wir mit einem selbstbewusst auf-
tretenden Gegner rechnen. 
Trotzdem haben wir gut begonnen. Recht schnell kamen wir zu 
guten Torchancen und gingen auch recht früh mit dem 1:0 durch 
Simon Aumann in Führung. Leider verstanden wir es nicht aus wei-
teren Großchancen Kapital zu schlagen. Nach und nach schlich 
sich dann der Schlendrian ein und wir versuchten mehr und mehr 
mit Einzelaktionen zum Erfolg zu kommen, anstatt miteinander zu 
spielen. Das führte zu frühen und häufigen Ballverlusten, die die 
Erolzheimer mit ihren schnellen Spitzen vermehrt zu gefährlichen 
Kontern einlud. In dieser Phase hatten wir Glück den Ausgleich-
streffer nicht hinnehmen zu müssen. 
Nach einigen Umstellungen in der Mannschaft standen wir in der 
zweiten Hälfte in der Hintermannschaft stabiler. Beide Teams neu-
tralisierten sich über lange Strecken. Erst in den letzten 5 Spiel-
minuten konnten wir den entscheidenden Treffer zum 2:0 durch 
Ben markieren. 
Auch wenn Erolzheim ebenfalls einige sehr gute Torchancen hatte, 
ist der Sieg verdient. Wir hatten über die gesamte Spielzeit gese-
hen mehr und die klareren Möglichkeiten für weitere Tore. 
Mit diesem Sieg haben wir unseren Platz in der Spitzengruppe in 
der Tabelle gefestigt und können auf eine gute Hinrunde zurück-
blicken. 
Unser Team: 
Jonas, Robin, Paplo, Marc, Marco, Simona A., David, Christoph, 
Paul, Samuel, Patrick, Vincent, Tobi, Ben 
 
E3 SGM Haslach-Iller/Rot Bezirksmeisterschaft Vorrunde 
Am Sonntag, den 5. November 2017 nahm unsere E3-Jugend bei 
den Hallenbezirksmeisterschaften in Hochdorf teil. Nach anfäng-

lichen Schwierigkeiten, bedingt durch das ungewohnte Hallen-
spiel und die kleinere Mannschaftsgröße, spielten sie sich mit 
viel Kampfgeist und auch etwas Glück auf den ersten Platz in 
der Vorrunde. 
SGM Haslach-Iller/Rot III – TSV Hochdorf� 0:1
SGM Haslach-Iller/Rot III – SV Ochsenhausen I� 1:0
SGM Haslach-Iller/Rot III – SGM Achstetten I� 0:0
SGM Haslach-Iller/Rot III – SGM Birkenhard II� 1:0 
Tore: Fabio, ET 
Für die E3 spielten: Markus Bast, Tom Butscher, Peter Ferus, 
Fabio Gapp, Hannes Gschwandtner, Timo Haiber und Maxi Imort
 

Abteilung Faustball

Bezirksliga Herren 
Der erste Spieltag der Hallensaison am 12.11.2017 fand beim 
SV Erolzheim statt. Zu Beginn stand gleich das Derby Tannheim 
2 gegen Tannheim 1 auf dem Programm. Nachdem die Routi-
niers von Mannschaft 2 den ersten Satz mit 11:7 gewannen, woll-
ten die Youngsters der 1. Mannschaft es im 2. Satz wissen. Das 
Spiel schien mit 10:7 schon fast gewonnen, doch Spielführerin 
der 2.Mannschaft Stefanie Ebinger unterbrach den Spielfluss mit 
einem taktischen Timeout. Geprägt durch überragende Abwehr-
leistung von Carolin Reisch und der gesamten Mannschaft gelang 
ein sensationelles Comeback. Der Satz ging nach starken Aktio-
nen beider Mannschaften mit 14:12 an die 2. Mannschaft. 
Die weiteren Begegnungen der 2. Mannschaft verliefen alle ähn-
lich. Nach anfänglichen Schwierigkeiten konnten fast alle Sätze 
wieder zugunsten der Tannheimer gewonnen werden. Gegen 
den Gastgeber aus Erolzheim mit 12:10 und 11:7. Lediglich der 
2. Satz gegen den SV Amendingen wurde verschlafen, was der 
Bombenstimmung auf dem Platz aber keinen Abbruch tat. Im 
entscheidenden 3. Satz wurde nach einigen Patzern eine Aufhol-
jagd gestartet und das Spiel letztlich doch zu Tannheimer Guns-
ten gewonnen, 11:9, 8:11 und 12:10. 
Tannheim 1 konnte den Gegner aus Amendingen in ihrem 2. Spiel 
klar mit 2:0 Sätzen besiegen. Im vorletzten Lokalderby des Tages 
traf Tannheim 1 auf den Gastgeber aus Erolzheim und man konnte 
den 1. Satz mit 11:6 für sich entscheiden. Den 2. Satz jedoch 
mussten sie mit 8:11 abgeben. Nach einem hart umkämpften 3. 
Satz konnte die Heimmannschaft schlussendlich auch diesen 
mit 14:15 für sich entscheiden. Auch im letzten Duell traf Tann-
heim 1 erneut auf den Gastgeber aus Erolzheim, in dem der erste 
Satz dominierend mit 11:5 gewonnen wurde. Doch eine Menge 
Eigenfehler und mangelnde Konzentration ließen die Erolzhei-
mer Mannschaft Satz 2 und 3 mit 5:11 und letztendlich auch das 
Rückspiel klar gewinnen. 
Es spielten für Tannheim 1: Elias Traub, Felix Welser, Etienne Kraft, 
Lennart Loock, Julien Porath 
Für Tannheim 2: Carolin Reisch, Stefanie Ebinger, Christian Seitz, 
Andreas Angele, Rainer Simon 
Platz	 Mannschaft	 Spiele	 Sätze	 Punkte 
1.	 SV Tannheim 2	 3	 6:1	 6:0 
2.	 SV Erolzheim 2	 4	 6:5	 6:2 
3.	 SV Tannheim 1	 4	 4:6	 2:6 
4.	 SV Amendingen 2	 0	 0:0	 0:0 
5.	 PSV Donauwörth 1	 0	 0:0	 0:0 
6.	 PSV Donauwörth 2	 0	 0:0	 0:0 
7.	 SV Amendingen 1	 3	 2:6	 0:6 
 
Saisonbeginn mit 4:0 Punkten 
Mit einem Kader von 10 Spielerinnen fast vollständig fuhren die 
Tanheimer Damen zum ersten 1. Bundesliga-Spieltag der Hal-
lensaison 2017/2018 in den Schwarzwald nach Unterhaugstett. 
Anika Sellmann, die zur Hallensaison vom TV Augsburg nach 
Tannheim gewechselt war, spielte ihr Debüt in der ersten Bun-
desliga. Zudem ermöglichte es der große Kader, verschiedenste 
Mannschafts-Varianten aus zu probieren. 
Das erste Spiel verlor die Heimmannschaft TV Unterhaugstett 
gegen die Gäste aus Obernhausen in 3:0 Sätzen. Im zweiten 
Spiel schnupperte der SV Tannheim erstmal nach der Som-
merpause wieder Bundesliga-Luft. Zwar startete das Team 
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gewohnt nervös in den ersten Satz, fand dann aber erstaun-
lich gut ins Spiel. Nach einem 11:7 Satzgewinn konnte auch 
der zweite Satz recht deutlich mit 11:4 gewonnen werden. Das 
lag vor allem an den Abschlüssen, die Lena Pieper und Klara 
Mahle souverän in die Lücken der Oberhausner Abwehr plat-
zierten, sowie dem ruhigen und konstant guten Zuspiel von 
Elena Harrer. Nach einem taktischen Wechsel ging der dritte 
Satz zwar mit 9:11 an Obernhausen. Auch wenn Tannheim für 
Kampfgeist bekannt ist, stachen die Rettungsaktionen und 
gegenseitige Hilfestellungen in dem folgenden Satz noch deut-
licher hervor. Verdient gewann Tannheim den vierten Satz mit 
11:8 und damit das erste Spiel. 
Während Unterhaugstett im Spiel gegen den TV Obernhau-
sen deutlich unterlag, waren sie im Spiel gegen Tannheim zu 
Beginn die bessere Mannschaft. Die Tannheimer Mädels unter-
schätzten sowohl die Mannschaft als auch die lautstarke Fanku-
lisse der heimischen Fans und verloren die beiden ersten Sätze 
mit 9:11 und 8:11. Zum Einen pennte Tannheim mental in den 
ersten beiden Sätzen. Zum Anderen legte der Unterhaugstet-
ter Angriff viele und gut platzierte Halblange und Kurze in die 
Mitte. Neben der agilen Abwehrreihe brillierte zudem die äußerst 
abwehrstarke Mittelfrau und erschwerte den Tannheimer Schlä-
gerinnen den Punktgewinn. Das Blatt wendete sich jedoch im 
dritten Satz. Leichtsinnsfehler bei Unterhaugstett und ein takti-
scher Wechsel bei Tannheim brachte neuen Schwung ins Spiel. 
Ein 10:4 Vorsprung ermöglichte sogar den Schlägerinnen, ver-
schiedene Angaben und Schläge auszuprobieren, bis der Satz 
mit 11:7 gewonnen wurde. Dennoch waren die Schlägerinnen 
in diesem Spiel stark gefordert, was sich ab dem vierten Satz 
deutlich machte. Leichtsinns- oder Angabenfehler führten zu 
einem 5:7. Zwar konnte Tannheim zum 8:8 verkürzen, die stark 
geforderten Schlägerinnen konnten sich in dem kraftrauben-
den Satz aber nicht mehr durchsetzen: 10:8. Zweimal spielte 
die Unterhaugstetter Angreiferin in die Leine und verkürzte zum 
10:10. Zwei wichtige Abwehrfehler Unterhaugstetts halfen. Nach 
einer taktischen Auszeit beim 13:12 zentrierte Klara Mahle den 
Ball dann auf die Grundlinie und gewann den vierten Satz für ihr 
Team. Diesen fünften Satz ließ sich das Team auch nicht mehr 
nehmen. Nach dem Seitenwechsel mit 6:5 griff Tannheim ver-
stärkt über die gegnerischen Vorderfrauen an und sicherte sich 
mit 11:8 Bällen den zweiten Sieg. Trainerin Kathi Hammer lobte 
das Engagement und die Einsatzbereitschaft des ganzen Teams, 
egal ob auf dem Feld oder von der Außenlinie aus. 
Es spielten: Simone Hummel, Sarah Reisch, Elena Harrer, Kathi 
Hammer, Klara Mahle, Lena Pieper, Barbara Maucher, Franzi Koh-
ler, Anika Sellmann und Sabrina Schütz 
 
Vorbericht Heimspiel-Auftakt 
Am kommenden Sonntag 19.11.2017 findet der erste von drei 
Heimspieltagen in Rot an der Rot statt: „Calw hat derzeit den bis-
lang stärksten Teamkader“, fasst Sarah Reisch zusammen: Mit 
dem Wechsel von Anni Bösch vom MTSV Selsingen gewinnt Calw 
eine Abwehrfrau, die viel Engagement und langjährige Erfahrung 
in der Nationalmannschaft mitbringt. Das Team um die frisch-
gebackene Weltpokalsiegerin Steffi Danecker zielt auch mit die-
ser Personalunterstützung die Tabellenspitze an. Nachdem sich 
Calw bei der Deutschen Meisterschaft Halle 16/17 erneut mit 
dem undankbaren vierten Platz zufrieden geben musste, ist das 
Team nun hungrig auf mehr, und will sich sicherlich bereits früh-
zeitig für die Deutsche Meisterschaft positionieren. 
Die Mannschaft von Stammheim dagegen ist das erste Mal in 
der Halle in die erste Bundesliga aufgestiegen. Ziel ist mit Sicher-
heit der Klassenerhalt. Die Mannschaft ist den Tannheimerinnen 
von der Feld-Saison sowie den Aufstiegsspielen gut bekannt. 
Lange Bälle durch die Mitte waren im Feld Stammheim s Zau-
berwaffe. Auf diese sind die Mädels eingestellt. Wie sich Stamm-
heim aber in der Halle verkauft, wird der erste Spieltag zeigen. 
„Am Ende wird es die Tagesform sein, die das Spiel entschei-
den wird“, meint Sarah Reisch. „Und die Motivation und Unter-
stützung der Fans“ ergänzt Mahle: „Wir freuen uns daher um 
jeden, der uns bei dieser Aufgabe unterstützt“. Für das leibli-
che Wohl wird wie gewohnt bestens gesorgt sein. Spielbeginn 
gegen Calw ist um 11 Uhr. 

Abteilung Tischtennis

Herren 
Die 1. Herrenmannschaft besiegte im Pokal den BC Wolfert-
schwenden II klar mit 4:0. In der nächsten Runde im Pokal tref-
fen die beiden Teams aus Tannheim aufeinander. 
In der Verbandsrunde der 1. Kreisliga trat der SVT I auswärts beim 
SV Memmingerberg IV an. Es spielten Hubert Dodel (2), Thomas 
Weber (2), Karl-Heinz Mahle, Ottmar Graf (1), Joachim Fakler (1), 
und Alfred Wiest; die restlichen Punkte beim 9:2 Sieg hatten die 
drei Doppel geholt. Graf holte nach langer Spielpause die für ihn 
maximale Punkteausbeute. 
Vorschau: morgen spielt der SVT I auswärts beim Tabellen-
schlusslicht in Markt Rettenbach. 

Jugend 
Die Jugend II hatte zu Hause den FC Niederrieden II zu Gast. 
Niederrieden findet sich mit null Pluspunkten am Tabellenende 
wieder. Der Gast trat mit drei Spielerinnen an, Tannheim spielte 
mit Peter Ferus (3), Sandra Schlecht (2), Leon Franke (1) und 
Tom Butscher (2). Die Tannheimer pushten sich an ihrem eige-
nen Spiel zu sehr guten Einzelleistungen. Sie holten sich neun 
Punkte in Folge und mussten dabei nur 1x in einen 5. Satz. Den 
ersten Punkt im Spiel hatte das Doppel Ferus / Butscher gewon-
nen. Das Ergebnis ist ein schöner Erfolg, aber es warten noch 
weitaus schwierigere Gegner. 
Vorschau: am Samstag um 09.30 Uhr hat die 1. Jugendmann-
schaft den TSV Buxheim zu Gast. 

Abteilung Turnen

Tannheimer Turnerinnen fehlen in Schwendi nur 0,1 Punkte 
zum Landesfinale 
Die Turnerinnen des SV Tannheim sind am Wochenende mit 
der C-offenen Klasse bei der Landesqualifikation Süd an den 
Start gegangen. Am Ende erreichten sie einen hervorragen-
den fünften Platz und es fehlten nur 0,1 Punkte auf den vier-
ten Platz und dem Einzug ins Landesfinale. 
Sechs der 15 Turngaue des schwäbischen Turnerbundes muss-
ten in der Landesqualifikation Süd antreten: Hohenzollern, Nord-
schwarzwald, Ulm, Schwarzwald, Zollern-Schalksburg und der 
Turngau Oberschwaben. Alle Mannschaften benötigten mindes-
tens Platz drei bei den vorentscheidenden Wettkämpfen im März in 
ihrem Turngau. Diese Qualifikation schafften mit dem zweiten Platz 
in der Altersklasse C-offen (Jahrgang 2003 und älter) im Turngau 
Oberschwaben Clara Guntermann, Jana Ritzel, Melanie Popp, 
Viola Frank, Nina Brunner, Ann-Catrin Lingel und Selina Schütz. 
Die Landesqualifikation Süd wurde von der SF Schwendi vom 
Turngau Ulm ausgerichtet. Es starteten zwölf Mannschaften im 
Geräte-4-Kampf, jeweils 5 Mädchen turnten am Sprung, Stufen-
barren, Schwebebalken und am Boden. Die drei besten Wertun-
gen pro Gerät wurden für das Mannschaftsergebnis addiert und 
die vier besten Mannschaften qualifizierten sich dann für das Lan-
desfinale in Berkheim bei Stuttgart. 
Der Wettkampf begann für Clara, Jana, Melanie, Nina und Viola 
am Stufenbarren. Sehr hohe Wertungen holten hier Clara mit 
16,8 Punkten und Jana mit 16,30 Punkten. Dann folgte der 1,25 
m hohe Schwebebalken. Schon beim Einturnen zeigte sich, dass 
viele Mädchen an diesem Gerät ihre Schwierigkeiten hatten. Dies 
bestätigte sich auch im Wettkampf. Umso lobenswerter war, dass 
Clara, Jana, Viola, Nina und Ann-Catrin die Nerven behielten und 
somit die beste Mannschaft an diesem Gerät war. Clara erreichte 
mit 16,60 Punkten sogar die Tageshöchstpunktzahl. Am dritten 
Gerät, dem Boden zeigten Clara, Jana, Melanie, Nina und Selina 
sehr gute Leistungen, auch hier erturnte sich Clara mit 18,00 
Punkten die höchste Punktzahl an diesem Tag. Dass die Mann-
schaft auch am Boden sehr stark ist, zeigt sich am Ende mit der 
zweithöchsten Punktezahl aller Mannschaften. Das letzte Gerät 
war der Sprung. Hier turnten Clara, Jana, Melanie, Viola und 
Nina. Alle fünf Turnerinnen zeigten tolle Sprüge. Wertungen über 
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16 Punkten konnten sich Jana mit 16,10 Punkte und Clara mit 
16,00 Punkte mit dem Yamashita erturnen. 
Dass das Leistungsniveau aller Mannschaften auf dieser Ebene 
sehr hoch war, zeigte sich am engen Endergebnis. Platz zwei bis 
fünf trennte nur 1,2 Punkt. Die Tannheimer Turnerinnen freuten 
sich dennoch über ihren fünften Platz mit 193,40 Punkten, auch 
wenn sie den Einzug ins Landesfinale hauchdünn verpasst haben.

C-offen Mannschaft

Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg und zu euren 
sehr guten Leistungen! Wir sind sehr stolz auf euch! 

SOZ I ALVERBAND

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

Der Ortsverband informiert: 
Große VdK-Mitwirkung auf Stuttgarter Messe „Die Besten 
Jahre“ 
Auch 2017 wirkt der VdK Baden-Württemberg wieder als Partner 
von „Die Besten Jahre“, einer Stuttgarter Verbrauchermesse für 
aktive Menschen im Alter 50plus, mit. Sie findet vom 20. bis 21. 
November (10 bis 18 Uhr) auf der Messe beim Flughafen statt. In 
Halle C2 hat der Sozialverband VdK zusammen mit dem Schwä-
bischen Turnerbund (STB) einen großen Gemeinschaftsstand. Im 
VdK-Bereich gibt es Informationen über das gesamte VdK-Leis-
tungsspektrum wie Sozialrechtsschutz, Patientenberatung aber 
auch „VdK Reisen“. Der STB informiert unter anderem über das 
Bewegungsprogramm „Fünf Esslinger“. Zudem beteiligen sich 
die Partner am Messe-Vortrags- und -Mitmachprogramm. So 
referiert der VdK-Experte für barrierefreies Wohnen, Eberhard 
Schneider-Richter, an beiden Tagen auf der Bühne, ebenso die 
VdK-Patientenberater. Und es gibt ein VdK-Café, wo man sich 
über Patientenfragen, VdK-Sozialrechtsschutz oder auch bar-
rierefreies Wohnen beim Kaffee austauschen kann. Wann wel-
che VdK-Experten dort präsent sind, steht unter www.vdk.de/
bawue-marketing im Internet. Weitere Informationen zum Gesamt-
programm und allen Ausstellern sind unter www.beste-jahre-stutt-
gart.de abrufbar. 

Auch im Herbst 2017 VdK-70-Jahr-Feiern 
Der VdK Baden-Württemberg kann bereits auf 70 Jahre der sozi-
alen Arbeit, zunächst für Kriegsopfer, alsbald auch für Menschen 
mit Behinderung, Rentner, chronisch Kranke, Pflegebedürftige 
und Arme zurückblicken. Erste VdK-Orts- und Kreisverbände 

entstanden schon 1945. Viele weitere örtliche VdK-Gruppen nah-
men in den Jahren 1946 bis 1948 ihre Arbeit als Interessenvertre-
tung dieser Menschen und als Helfer in sozialen Angelegenheiten 
auf. 2017 gibt es denn auch etliche 70-Jahr-Feiern mit Ehrungen 
von Gründungsmitgliedern. Heute gehören dem VdK allein in 
Baden-Württemberg rund 225 000 Mitglieder jeden Alters an. Die 
zirka 1250 Orts- und Kreisverbände bieten diesen Menschen viel 
geselliges Vereinsleben mit Ausflügen und Veranstaltungen. In 35 
VdK-Servicestellen im Land können ratsuchende Mitglieder auch 
professionellen VdK-Sozialrechtsschutz erhalten. Unter www.
vdk-bawue.de finden sich Adressen und Sprechzeiten, zudem 
viele weitere Informationen zum umfangreichen Serviceangebot. 

Auswärtige Vereine

Narrenzunft Schwaaze Deifel Haslach e.V. 
Die Narrenzunft Haslach lädt alle, die gerne ein Fest der ganz beson-
deren Stimmung erleben möchten, zu Ihrem 1000 Lichterfest ein. 
Das Fest findet am Samstag, den 18. November 2017 ab 16 Uhr 
auf dem Haslacher Dorfplatz statt. 
Nach Einbruch der Dunkelheit wird man das glanzvolle Lichtkunst-
werk aus 1000 Lichttüten im Haslacher Pfarrgarten erleben und 
bestaunen können. Neben dem Glanz der Lichter gibt es noch 
weitere Highlights auf dem Dorfplatz. So werden heimisch gefer-
tigte Handwerkskunst, wie Holzarbeiten, Gestecke, Töpferei-Sa-
chen, als auch Tees und Aromaöle zum Kauf angeboten. 
Der Sultan lädt ein! Groß und klein, jung und alt sind herzlich in 
unser 1001-Nacht-Märchenzelt eingeladen, um den Märchen, 
Sagen und Geschichten des Sultans zu lauschen. Der Sultan per-
sönlich wird euch entführen in die Geschichten aus 1001 Nacht. 
Für die Besucher wird es neben dem Genuss von Schmankerln 
und Getränken mitten im Lichtermeer auch noch weitere Über-
raschungen geben. 
Wir freuen uns jetzt schon auf Euer Kommen. 

Schützenverein Rot an der Rot 
EINLADUNG zum Jahresessen mit Königsproklamation 
Liebe(r) Schützenkamerad(in) und Helfer(in) ! 
Wieder einmal steht Weihnachten vor der Tür und das Jahr war 
wieder voller Aktivitäten und Veranstaltungen, wo jeder von Euch 
mit Tatkraft den Verein unterstützt hat. 
Aus diesem Grund möchte der Verein danke sagen und Dich 
(mit Partner) zu einem gemütlichen Zusammensein ins Schüt-
zenhaus einladen. 
Termin: Samstag, den 02. Dezember 2017 – um 19.00 Uhr 
Um besser planen zu können, bitte ich bis Montag, den 27. Novem-
ber, Bescheid zu geben ob Du/Ihr kommt (bitte per E-Mail an Sigg 
Julia juli.sigg@googlemail.com oder Handy 0171/6895281. 
Viele Grüße 
Margit Bader, 1. Vorsitzende 
 
SSG Illertal 
Skiopening in Sölden 15. - 17.12.2017 
Die Saison startet! Endlich! 
Mit 39 Liften zu den beiden Gletschern auf über 3250m. 
Eines der bekanntesten Wintersportgebiet mit 
148 Pistenkilometern, 2 Fun Parks und dem besten APRES SKI. 
Kosten 299.- € (komplett: 2Tage Skipass, 2x HP im 3*Hotel Tyrol 
mitten in Sölden) 
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de, oder bei Juliane Ilg Tel.: 
07354-9335747 
 
SV Berkheim – Skiabteilung 
Skibazar 
Einzigartig in der Region mit einmaliger Anfahrt alles erledigen – 
auszeichnen, verkaufen & einkaufen! 
Ort: Turnhalle der Illertalschule in Bonlanden (Teilort der Gemeinde 
Berkheim) 
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Samstag, 18. November 2017 
Einlass und Verkauf von 16:00 bis 17:00 Uhr 
Annahme ab 15:15 Uhr 
Die Preisfindung und Auszeichnung findet vor Ort statt! 
Abholung der nicht verkauften Artikel bzw. des Verkaufserlöses: 
bis spätestens 17:30 Uhr 
Pro Artikel werden 50 Cent Annahmegebühr erhoben. Als Bear-
beitungsgebühr werden 10 % des Verkaufserlöses einbehalten. 
Für das leibliche Wohl stehen Kaffee, Kuchen und Getränke ab 
15:00 Uhr bereit! 
Sollten Sie vorab Fragen haben, wir beantworten sie gerne: 
Olaf Enßle, Tel. 08395 3370 
Rainer Kämpf, Tel. 08395 2350 
Walter Breimaier, Tel. 08395 7099 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Skiabteilung SV Berkheim 
 
Schützenverein Oberstetten 
Laienschießen-Siegerehrung im Schützenhaus 
Das Oberstetter Laienschießen war wieder einmal ein großer Erfolg 
für unseren kleinen Ort und das zeigte sich auch bei der diesjähri-
gen Siegerehrung im Schützenhaus. Es gab 10 Pokale, drei Aus-
zeichnungen und die 12 besten Gruppen durften sich Sachpreise 
im Wert von bis zu 85,- € aussuchen, alle anderen anwesenden 
Gruppen bekamen eine Flasche Wein und eine Urkunde. 
Immerhin hatten sich in den zwei Wochen „Laienschießen“ 410 
Teilnehmer in 50 Gruppen am Luftgewehr auf eine Distanz von 10 
m zur Scheibe erprobt. Viele sind schon seit Jahren dabei, aber es 
gibt auch immer wieder Neulinge, denn die Mannschaften sind offen 
und formieren sich jedes Jahr neu, bzw. es bilden sich auch immer 
wieder neue Mannschaften. Das Gründungsmitglied Hubert Roth 
bekam an dem Abend die Auszeichnung für den ältesten Schützen. 
Wie sich später heraus stellte, hätte es tatsächlich noch einen, um 
drei Jahre älteren Schützen gegeben, der hatte aber sein Geburts-
datum nicht auf dem Anmeldebogen vermerkt und somit war es 
dem Schützenverein leider auch nicht bekannt. Der Verein weißt 
deshalb für die kommenden Jahre ausdrücklich darauf hin, dass 
bei den Anmeldebögen auch das Geburtsdatum eingetragen wer-
den sollte, zumindest bei den „Senioren“ unter den Schützen. Als 
beste Schützin bei den Damen wurde Toni Hasenmaile vom Fan-
farenzug Ochsenhausen FZO mit 85 Ringen geehrt. 
Viele Preisträger und Gruppen waren vertreten und so konnten 
Carmen Lohr und Melanie Losert mit großer Freude die Scheibe 
an Stefanie Göppel von den Rottumtaler Scharfschützen für ihren 
sehr guten 7,4 Teiler und die Pokale an die zehn besten Schüt-
zen übereichen. Platz eins belegte Stefan Biedermann von der 
Gruppe Baum Beira mit 88 Ringen, gefolgt von Toni Hasenmaile 
mit 85 Ringen und auf Platz drei Andreas Ruh von den Sixpack 
mit 85 Ringen. Große Freude und Spaß bereiteten die Sachpreise 
-variierend zwischen Vesperkörben und Weinkisten- für die zwölf 
besten Mannschaften, denn die Preise konnten jeweils ausge-
sucht werden. Der Sieger durfte beginnen und das war wie im 
letzten Jahr der Stammtisch Baum Beira mit beachtlichen 401 
Ringen, dicht gefolgt von dem Fernsehraum OX mit 390 Ringen. 
Parallel zur Siegerehrung fand auch das „Gockel-Würfeln“ und 
„Gockel-Schießen“ statt, dieses Jahr wieder mit Pfeil und Bogen. 
Manche hatten Glück oder auch besonderes Geschick im Bogen-
schießen und konnten sich für wenig Geld ein halbes Hähnchen ergat-
tern. Insgesamt war es ein gelungener und geselliger Abend. Das war 
auch am nächsten Tag nicht anders. Traditionell ging am Sonntag 
das Spielen und Schießen um ein Hähnchen weiter. Manche Haus-
frau konnte sich somit das Zubereiten eines Mittagessens sparen 
und Spaß machte es zudem auch noch allen, die dabei sein durften. 
 
Chor Cantemus 
25 Jahre Junger Chor / Chor Cantemus 
Aus diesem Anlass möchten wir Sie am Sonntag, dem 19. Novem-
ber 2017, um 17 Uhr, ganz herzlich zu einer besinnlichen Stunde, 
zum Mitbeten und Mitsingen in die Klosterkirche nach Bonlan-
den einladen: 
Ökumenisches Taizé-Gebet - Gebete - Lieder -Meditation - Stille. 
Über Ihr Kommen freut sich der Chor Cantemus 

Aitracher Gesundheits- und Herzsport e.V. 
Verein zur Prävention und Rehabilitation 
Zum Fachvortrag „Übersäuerung, Entgiften, Säure – Basen - 
Haushalt” lädt der Gesundheitssportverein Aitrach am 23.11.2017 
um 18:00 Uhr ins alte Rathaus in Aitrach, Hauptstr., ein. 
In diesem Vortrag geht es um die Auswirkungen von Stoffwech-
selblockaden auf unseren Organismus. 
Alle Welt spricht von Detox, Entgiften, Übersäuerung, Säure-Ba-
sen-Haushalt usw. 
Doch was ist das Säure – Basen – Haushalt? Was bedeutet Über-
säuerung, wie macht sich die Übersäuerung bemerkbar? Was 
ist Detox? 
Heilpraktikerin Sabine Kahle wird uns alle diese Fragen beant-
worten und uns Tipps zu mehr Gesundheit und Wohlbefinden auf 
natürlichem Wege geben. 
Der Eintritt kostet für Mitglieder 5,00 € und für Nichtmitglieder 
7,50 €. Da unser Platzangebot begrenzt ist, bitten wir um Anmel-
dung bei Alexandra Albrecht, Tel.017632043934. 
 
Weihnachtskonzert mit dem Gospelchor Aitrach 
Der Gospelchor Aitrach lädt ein zum traditionellen Weihnachts-
konzert am Samstag, 02. Dezember, 19.00 Uhr, in der Kirche St. 
Gordian und Epimachus in Aitrach und am Sonntag, 10. Dezem-
ber, 19.00 Uhr, in der Dreifaltigkeitskirche in Leutkirch. 
Gospelsongs stimmen ein auf die Ankunft des Herrn. Auf dem Pro-
gramm stehen traditionelle und aktuelle Gospelsongs zur Weih-
nachtszeit und Lieder über Dank und Lobpreis unserem Herrn, 
der uns stets begleitet. 
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei, der Chor freut sich jedoch 
über Spenden. Diese kommen Familien in Not in Leutkirch und 
einer Familie in Aitrach zugute, deren Wohnhaus abgebrannt ist. 
Die Sängerinnen und Sänger des Gospelchors Aitrach sowie die 
Band des Chores freuen sich auf zahlreiche Besucher in der Kir-
che St. Gordian und Epimachus in Aitrach und in der Dreifaltig-
keitskirche in Leutkirch. 

Jugendwerk der AWO Württemberg 
Tagesfahrt zur KZ Gedenkstätte Oberer Kuhberg in Ulm 
Das Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit der AWO Heilbronn am 26.11.2017 eine 
generationenübergreifende Tagesfahrt zur Gedenkstätte Obe-
rer Kuhberg in Ulm. 
Von November 1933 bis Juli 1935 befand sich im Fort Oberer 
Kuhberg am Ulmer Stadtrand ein Konzentrationslager des Lan-
des Württemberg. Hier waren mehr als 600 politische und wel-
tanschauliche Gegner des NS-Regimes inhaftiert. Unter den 
ca. 80 frühen Konzentrationslagern ist es das einzige in Süd-
deutschland, dessen Gebäude und Gelände weitgehend unver-
ändert erhalten und zugänglich sind. Heute lässt sich an diesem 
Erinnerungs- und Lernort exemplarisch der Übergang von der 
ersten deutschen Demokratie – der Weimarer Republik – zur 
NS-Diktatur nachvollziehen. Er zeigt die Etablierung des Terro-
rapparats im Land und die Anfänge der nationalsozialistischen 
Konzentrationslager. 
Der Ausflug richtet sich an alle ab 16 Jahren, ob Jung oder Alt, 
die einen Beitrag gegen das Vergessen leisten und vor Ort auf 
Spurensuche gehen möchten. 
Weitere Informationen und die Anmeldung zur Gedenkstätten-
fahrt sowie das komplette Freizeitprogramm des Jugendwerks 
findet man auf www.jugendwerk24.de 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Nächstes Treffen 
Wir laden Euch recht herzlich zur Tannheimer Krabbelgruppe am 
kommenden Montag von 9.15 – ca. 10.30 Uhr ins Kirchengemein-
dehaus 1. Stock ein. 
Wir beginnen mit einer Sing- und Spielrunde. Im Anschluss fin-
det eine freie Spielzeit statt. Für eine kleine Stärkung zum Unkos-
tenpreis ist gesorgt. 
Wir freuen uns darauf neue Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren mit 
ihrer Mama / ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen. 
Bei Fragen ist Corinna unter 9108655 zu erreichen. 

Nachrichten der Roter Bücherei  
St. Verena 
WEITERE NEUE FILME AUF DVD 
LION : Der lange Weg nach Hause (2017/902; ab 14 J.) 
(Indien: Ein fünfjähriger Junge landet versehentlich in 
einem Zug nach Kalkutta. Erst als Erwachsener findet 

er den Weg zurück.) 
DIE ÜBERGLÜCKLICHEN (2017/764; Sehenswert ab 14 J.) 
(Zwei grundverschiedene Frauen büchsen aus einer psychiatri-
schen Anstalt aus.) 
SCHWESTER WEISS (2017/763; Sehenswert ab 14 J.) 
(Der Film ist eine warmherzige Tragikomödie in schwäbischer 
Mundart über Tod, Glaubenszweifel und Vertrauen. Martha und 
Helene Weiß,eine strenggläubige Ordensschwester und eine über-
zeugte Atheistin und Mutter.) 
DIE FRAU IM MOND: Erinnerungen an die Liebe (2017/759; ab 
14 J.) 
(Die Geschichte einer Frau, die ihre Träume und Sehnsüchte nie-
mals aufgegeben hat.) 

INE UNERHÖRTE FRAU: nach einer wahren Geschichte 
(2017/934; ab 14 J.) (Eine Bäuerin will sich nicht damit 
abfinden, dass die Kopfschmerzen ihrer Tochter psy-
chosomatische Ursachen haben sollen.) 

TIPP

SALAZARS RACHE – Fluch der Karibik (2017/940; ab 14 J.) 
(Der fünfte Teil der „Pirates of the Caribbean“- Reihe bietet das 
vertrautes Spektakel-Kino, festgemacht an einer Schatzsuche, 
die stark an den ersten Film der Reihe erinnert.) 
WENN DU STIRBST, ZIEHT DEIN GANZES LEBEN AN DIR 
VORBEI (2017/939; ab 14 J.)	  
(Ein Mädchen in einer Kleinstadt in der USA will am „Cupid Day“, 
einer Art lokalem Valentinstag, ihre Jungfräulichkeit verlieren. Nach 
einer Party kommt es zu einem Autounfall, und am nächsten Mor-
gen erwacht die Schülerin erneut am „Cupid Day“. ) 

IDDEN FIGURES: unerkannte Heldinnen (2017/821; 
ab 14 J.) 
(Im Wettlauf um die Vorherrschaft im Weltraum ist die 
NASA Anfang der 1960er-Jahre bereit, drei afroameri-
kanische Mathematikerinnen zu beschäftigen. Denkmal 
für benachteiligte Frauen, die im Hintergrund wichtige 
Arbeit für die Raumfahrt leisteten.) 

TIPP

ELLE (2017/822; Sehenswert ab 16 J.) 
(Als eine erfolgreiche Geschäftsfrau [Isabelle Huppert] von einem 
Unbekannten vergewaltigt wird, will sie den Täter selbst aufspü-
ren. Ihre Rache fällt dann aber überraschend temperiert aus.) 
DIE SCHÖNEN TAGE VON ARANJUEZ (2017/905; Sehens-
wert ab 16 J.) 
(Ein Mann und eine Frau treffen sich an einem schönen Sommer-
tag im spanischen Aranjuez, um über die Liebe zu reden.) 
MOONLIGHT (2017/922; Sehenswert ab 16 J.) 
(Oskar 2017: Bester Film!! Chiron wächst in einem Problemviertel 
Miamis auf und hat es mit seiner Crack-süchtigen Mutter nicht 

leicht. Ein Dealer nimmt sich seiner an und so wundert es nicht, 
dass er selbst auch abrutscht ...) 
GHOST IN THE SHELL (2017/820; ab 16 J.) 
(Eine nach einem Unfall technologisch „optimierte“ Cyber-Poli-
zistin fahndet nach einem mächtigen Hacker, der in die Gehirne 
der Menschen eindringen kann.)

ihm die Schüler voller Feindseligkeit.) 

Holms, Hanne:  Balearenblut : ein Mallorca-Krimi (2017/715) 
(Der Reisejournalistin und heimlichen Krimiautorin Lisa Langer fällt in Mallorca eine Leiche vor die Füße.) 

Kasperski, Gabriela: Besondere Umstände (2017/716) 
(Zita Schnyder und Werner Meier, selbst frischgebackene Eltern, ermitteln in dieser emotionalen  
Geschichte um Mutterliebe und Unfruchtbarkeit, um illegale Adoptionen und gekauftes Glück.) 

…und drei Bücher für Freunde der HEIMATLITERATUR 
Powers, Freda: Drei Heimatromane aus Irland 

 Im Farbenspiel der Liebe : Roman (2017/728) 
Molly kümmert sich um das Pferdeasyl ihrer Freundin. Nebenbei baut sie sich eine kleine 
Cateringfirma auf.  Doch eine Eifersucht bringt Probleme.  

 Liebe auf der grünen Insel (2017/727)  
(Nach einer gescheiterten Ehe zieht die attraktive Colleen mit ihren Töchtern auf einen Bauernhof 
inmitten der irischen Landschaft. Aber sie belastet ein dunkles Geheimnis. 

 Am goldenen Ende des Regenbogens (2017/728) 
(Maura will eine Farm für heimatlose Pferde errichten doch das nötige Geld fehlt ihr. Das 
unglaubliche geschieht und sie gewinnt im Lotto und kann ihr Projekt umsetzen.) 
 

 
Bei unserer Buchausstellung finden Sie sicher ein interessantes  
Buchgeschenk für den Weihnachtstisch.  

Die Ausstellung ist anzusehen bis einschl. Freitag, 11. November.  
Mit jeder Bestellung unterstützen Sie Ihre Bücherei. 
 

 
 
 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9405-26 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de  
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot  

 

Die ersten bestellten Bücher aus der Ausstellung 
sind schon abholbereit. Bitte schauen Sie bei uns 
herein. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 – 18.30 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9405-26 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

2. Mädels-Shopping-Night in Reinstetten 
Flohmarkt - Second-Hand für Frauen von Frauen 
Wann: 18.11.2017 von 19:00–21:00 Uhr 
Einkauf in entspannter Atmosphäre 
Angeboten wird alles was Frau schick macht von Kleidergröße 
36 - 56. Ca. 40 verschiedene Verkäufer bieten hier ihre Ware an. 
Kleidung, Schuhe, Taschen, Schmuck und vieles mehr 
Neugierig ??? dann besucht uns am 18.11.2017 
Alles wird angeboten für Frühjahr bis Winter von gern getrage-
nem Lieblingsstück bis zum Fehlkauf. 
Hier findet sicher jeder was Passendes. 
Das Basarteam Reinstetten bittet Sekt, leckere Snacks und Sai-
ten zum Verkauf an und freut sich auf viele Besucher. 
Der Erlös der Speisen und die Tischgebühr wird dem Reinstetter 
Kindergarten St. Elisabeth gespendet. 
 
Integrationsfachdienst Biberach 
Am Donnerstag, 30.11.2017 von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, findet 
bei der Volksbank Ulm-Biberach, Bismarckring 57-61, 88400 
Biberach, eine Veranstaltung vom Arbeitskreis der Schwerbe-
hindertenvertretung statt. Zugang: Gebäude rechts über Treppe, 
Raum Bankcolleg (Weg ist ausgeschildert). Teilnehmer mit Roll-
stuhl, bitte in der Schalterhalle melden. Eingeladen sind alle 
Vertreter der Schwerbehinderten aus den Betrieben und Verwal-
tungen im Landkreis Biberach, ebenso die Stellvertreter und inte-
ressierte Betriebsräte. 
Frau Leah Barth vom Kommunalverband für Jugend und Sozia-
les Baden-Württemberg (KVJS) referiert zum Thema „die Aufga-
ben des Integrationsamtes“, über Prävention und den besonderen 
Kündigungsschutz. 
Sie gibt einen Überblick über die Leistungen an schwerbehin-
derte Menschen und Arbeitgeber. Es gibt die Möglichkeit zum 
Austausch und zur Fragestellung. 
Wir bitten um eine verbindliche Zusage bis spätestens Freitag, 
24.11.2017. 
Rückfragen und Anmeldungen an Integrationsfachdienst, Senn-
hofgasse 7, Biberach, Tel. 07351 188289-0, Fax: 07351 188289-
90 oder E-Mail: info.biberach@ifd.3in.de. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Integrationsfachdienst 
Biberach. 
 
Planetarium Laupheim 
Siegeszug der Dunklen Materie 
Laupheimer Sternenshow weltweit zu sehen 
Im Herbst 2014 hatte das Programm „Geheimnis Dunkle Materie“ 
im Planetarium Laupheim Premiere, wo es von einem ehrenamt-
lichen Team produziert worden war. Seither ist es zum weltwei-
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ten Erfolg geworden, mit Spielorten wie Berlin, Hongkong oder 
Südafrika. Im November steht die „Sternenshow“ in Laupheim 
ausnahmsweise auf Deutsch, Englisch, Italienisch, Französisch 
und Indisches Englisch auf dem Spielplan. 
Ein Grund des Erfolgs ist, neben dem hochaktuellen Wissenschafts-
thema „Dunkle Materie“ und der anschaulichen, allgemeinver-
ständlichen Umsetzung, dass die Produktion kostenlos verfügbar 
ist und frei weitergegeben werden kann. Nach einer Registrierung 
im Internet unter „http://shows.planetarium-laupheim.de/“ können 
die Daten für die 38-minütige Show im Umfang von 250 Gigabyte 
heruntergeladen werden. Das Material müsse man dann noch leicht 
an die jeweilige Technik vor Ort anpassen, sagt Michael Bischof, 
der Produktionsleiter des Laupheimer Planetariums. 
Die Internetseite wurde im Sommer 2015 aufgesetzt, um zunächst 
die deutsche Version anzubieten. Ende 2015 kam in Koopera-
tion mit dem Planetarium in St. Louis die englische Version hinzu 
und damit unter dem Titel „The Dark Matter Mystery“ der Start-
schuss für die weltweite Verbreitung. Das Planetarium in Luzern 
steuerte die französische, das Planetarium Südtirol die italieni-
sche Sprachversion bei. Mittlerweile sind auch Chinesisch, Hindi, 
Indisches-Englisch, Japanisch, Portugiesisch, Rumänisch, Telugu 
und Tschechisch verfügbar. 
Rund 180 weltweite Nutzer haben sich in Laupheim registriert. 
Das ist vermutlich nur ein kleiner Teil: „Durch die freie ‚Creative 
Commons‘ Lizenz haben wir die Kontrolle über die Verbreitung 
verloren“, so Bischof. Sogar Institutionen wie die europäische 
Südsternwarte ESO oder Ausrüster für Planetarien, wie Zeiss, 
haben das Programm in ihr Portfolio aufgenommen. Noch viel 
weniger als eine Gesamtübersicht der Spielstätten lässt sich dem-
nach die globale Besucherzahl angeben. Dennoch ist sich Bischof 
sicher, dass das Programm alles andere als ein Nischendasein 
führt. „Erst kürzlich wurde es im Großplanetarium von Hongkong 
anlässlich eines Wissenschaftstags den ganzen Tag über vorge-
führt“, erzählt Bischof, der übers Internet immer wieder den welt-
weiten Aufführungen nachstöbert. 
Dunkle Materie ist geheimnisvoll: Wir wissen, sie ist da, doch wir 
wissen nicht, woraus sie besteht. Die Sternenshow schaut Wis-
senschaftlern über die Schulter, die an der Entschlüsselung des 
Naturrätsels arbeiten. Dafür wurden mit mehreren Spezialkame-
ras 360-Grad-Filmaufnahmen in Forschungseinrichtungen wie 
dem großen Teilchenbeschleuniger bei Genf sowie einem unter-
irdischen Labor in den italienischen Abruzzen angefertigt. 
Finanziert wurde die aufwändige Produktion durch Zuschüsse 
der US-amerikanischen „National Science Foundation“ mit 24000 
US-Dollar und der Purdue Universität in Indiana, USA, mit 5000 
US-Dollar. Weshalb amerikanische Institutionen eine Lauphei-
mer Produktion unterstützten, ist eine ebenso ungewöhnliche 
Geschichte, wie deren späterer Siegeszug. Die Schlüsselfigur 
dabei ist Programmautor Professor Rafael Lang, der an der Pur-
due Universität das Phänomen der Dunklen Materie erforscht 
und dadurch einen Einblick in die aktuellste Wissenschaft ein-
bringen konnte. Unter der Voraussetzung, dass das Ergebnis für 
Bildungszwecke frei zur Verfügung steht, konnte Lang die Förd-
ergelder erwirken. Dass ausgerechnet das Laupheimer Planeta-
rium für die Umsetzung ausgewählt wurde, ist ein spätes Ergebnis 
von dessen Nachwuchsarbeit: Professor Lang ist in Oberschwa-
ben aufgewachsen, seit seiner Jugend Mitglied der Volksstern-
warte Laupheim und hat dann sein Hobby zum Beruf gemacht. 
Zur „Feier“ des weltweiten Erfolgs bietet das Laupheimer Planeta-
rium im November Zusatztermine für „Geheimnis Dunkle Materie“ 
in verschiedenen Sprachversionen an. Der ergänzende 15-minütige 
Überblick über den aktuellen Sternhimmel ist jeweils auf Deutsch. 
Einen Vorteil haben übrigens Besucher in Laupheim gegenüber 
dem weltweiten Publikum: Der beeindruckende Sternhimmel wird 
hier über den unübertroffenen Zeiss-Sternenprojektor erzeugt. 
„Da viele Planetarien einen solchen Projektor gar nicht haben, 
mussten wir die Sterne für die weltweite Distribution ins Video-
material einbauen“, erklärt Michael Bischof. 
INFO: Der „internationale“ Dunkle Materie Tag im Laupheimer Pla-
netarium ist am 18. November mit Vorführungen auf Deutsch um 
14.30 und 19 Uhr, Englisch 16 Uhr, Italienisch 17.30 Uhr, Fran-
zösisch 20.15 Uhr und Indisches Englisch 21.30 Uhr. Die deut-
sche Version ist zudem am 15.11., 17.11., 22.11., 24.11. und 

25.11. jeweils um 20.15 Uhr zu sehen. Weitere Termine und Ster-
nenshows im Internet unter „www.planetarium-laupheim.de“ und 
nach Vereinbarung. Karten können im Internet und unter der Num-
mer 07392/91059 telefonisch vorbestellt werden. 

B���������������

Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
Veranstaltungshinweise 
Anmeldung und weitere Information unter Tel.: 07352/202 893, 
bildungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Diens-
tag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
Vortrag 
Schimmel im Haus - was tun? 
mit Peter Gröber, Bauingenieur (FH), Bausachverständiger, SV 
Schimmelpilzbewertung am Dienstag 21. November von 19 bis 
20.30 Uhr im Bildungswerk St. Walburga, Abendkasse: 5,00 € 
Kurs-Nr. 72007 
Im Vortrag werden folgende Fragestellungen behandelt: Was ist 
Schimmel? Ist der Schimmelbefall gefährlich für mich? Wie entsteht 
Schimmel? Woher kommt den der Schimmel in der Wohnung? Was 
können Ursachen sein? Wie Beseitige ich den Schimmel richtig 
ohne Gesundheitsgefährdung? Vorbeugen: Schimmelvermeidung 
ist von großer Bedeutung für gesundes Wohnen, wie mache ich 
das? Anhand von geeigneten Beispielen zeigt der Referent auf 
worauf es beim Schimmelbefall ankommt, und gibt Tipps für die 
praktische Herangehensweise zur Beseitigung. 
Seminare: 
Der Darm: Bedeutung - alternative Behandlung 
Ute Wöhlert, Heilpraktikerin mit homöopathischer Praxis in Rot-
tenburg, am Samstag 25. November von 14.30 bis 16.45 im Bil-
dungswerk St. Walburga, Kursgebühr: 15,00 €, Kurs-Nr. 72415 
Für unsere Gesundheit ist eine optimale Darmtätigkeit, bei der 
die lebenswichtigen Stoffe in unserer Nahrung wirklich gut auf-
geschlüsselt werden, sehr wichtig.Die Zusammenhänge näher 
zu beleuchten und Hilfen aufzuzeigen, ist Inhalt dieses Seminars.
Perfekt unperfekt: 
Ich darf so bleiben wie ich bin?! 
mit Iris Espenlaub am Montag 27. November von 18.30 bis 21.30 Uhr 
Bildungswerk St. Walburga, Kursgebühr: 18,00 €, Kurs-Nr. 72060 
Das Leben besteht aus kostbaren Unikaten – und Sie sind ein 
Teil davon. Immer wieder brauchen wir aber Mut, dieses „Ich“ 
zu leben. Können Sie sagen: Ich bin OK, wie ich bin - und trotz-
dem darf ich mich verändern, wenn es mir wichtig und richtig 
erscheint? Der Abend bietet Ihnen Gelegenheit, sich in Ihrer Ein-
zigartigkeit zu erleben und anzuerkennen, sowie der Selbstbe-
jahung Raum zu geben. Diese Selbsterfahrung richtet sich im 
Rahmen der Persönlichkeitsbildung an psychisch stabile Erwach-
sene. Hinweis: Bitte bringen Sie Schreibzeug mit und 2 Euro für 
das Begleitmaterial. Teilnehmerzahl begrenzt. 
Wasserfrösche IV für Kinder von 3-5 Jahren 
mit Silvia Waizenegger immer dienstags von 16.20 bis 17.05 Uhr, 
Beginn 21. November, an 5 Terminen im Schwimmbad, EG,Kurs-
gebühr: 21,00 €, Kurs-Nr. 72596 
Kursbeschreibung siehe Kurs 72591. 
Hinweis: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Thema ist nicht das Schwimmenlernen, sondern die vielseitige 
spielerische Gewöhnung an das Nass. Gemeinsam mit den Eltern 
soll mit viel Freude die Basis für einen Schwimmkurs geschaf-
fen werden. 
Spontan mit Plan – Kochkurs für Jugendliche ab 13 Jahren 
Kooperation mit der Biberacher Ernährungsakademie mit Chris-
tine Schuster am Freitag 24. November von 17 bis 20 Uhr in der 
Lehrküche der Realschule, Kursgebühr: 6,00 €, Lebensmittel-
kosten werden im Kurs abgerechnet, Kurs-Nr. 72610. Aus sai-
sonalen und regionalen Lebensmitteln werden kreative, leckere 
Gerichte gekocht. 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
18./19. November 2017  

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 18. November (ab 08.30 Uhr) 
Jordan-Apotheke Biberach, Ulmer-Tor-Str. 3, 
Tel. (07351) 73900 
Sonntag, 19. November (ab 08.30 Uhr) 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Marktplatz 32, 
Tel. (07352) 8131 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 18. November (ab 08.30 Uhr) 
Anna-Apotheke Memmingen, Schweitzer-Str. 58, 
Tel. (08331) 5706 
Iller-Apotheke Aitrach, Schmiedgässle 3, Tel. (07565) 98070 
Sonntag, 19. November (ab 08.30 Uhr) 
Maximilian-Apotheke Memmingen, Maximilianstr. 8, 
Tel. (08331) 12020  

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: 	 Freitag, 24. November 2017 
Papiertonne: 	 Dienstag, 05. Dezember 2017 
Gelber Sack: 	 Mittwoch, 06. Dezember 2017

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Kurse beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfol-
genden Kursen noch Plätze frei: 
•	 Weihnachtliches töpfern – Schäfer/Hirte mit Schafen - 
	 am Freitag, 17.11.17 + 24.11.17 (2 Abende) 
	 Kosten: 33 € (inkl. Material) 
•	 Excel 2010 – Grundlagenkurs – Einsatz im Alltag 
	 ab Dienstag, 28.11.2017 von 17:15 bis 19:30 Uhr (3 Abende) 
	 Kosten: 68 € (inkl. Heft Stromkosten) 
•	 EDV-Tastschreiben 
	 ab Donnerstag, 30.11.2017 von 17:30 bis 20:30 Uhr (2 Abende) 
	 Kosten: 65 € (inkl. Heft Tastschreiben) 
•	 Kreativ mit Word 2010 
	 ab Montag, 04.12.2017 von 17:00 bis 19:15 Uhr (2 Abende) 
	 Kosten: 33 € 
•	 Maschinenschreiben an 4 Nachmittagen (auch für Schüler) 
	 ab Montag, 08.01.2018 von 15:30 bis 17:00 Uhr (4 Nachmit-

tage) 
	 Kosten: 45 € 
•	 Einführung in Airbrush (Spritztechnik) 
	 ab Mittwoch, 10.01.2018 von 18:00 bis 21:00 Uhr (4 Abende) 
	 Kosten: 132 € (inkl. Materialkosten) 

An der Beruflichen Schule Laupheim 
•	 Grundlagen der Holzbearbeitung 
	 am Samstag, 09.12.2017 von 09:00 bis 16:30 Uhr (1 Tag) 
	 Kosten: 75 € (inkl. Materialkosten) 

An der Beruflichen Schule Riedlingen 
•	 Grundkurs Schweißen 
	 ab Donnerstag, 30.11.2017 von 17:00 bis 20:00 Uhr (3 Abende) 
	 Kosten: 90 € 

Weitere Auskunft und Anmeldung über die Kurse finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei bei 
der Geschäftsstelle des FbF, Karl-Arnold-Schule im Kreis-Be-
rufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223 
 
Katholischen Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. 
Veranstaltungen 
Meditatives Tanzen 
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. 
lädt zu einem Tanznachmittag mit dem Thema „Liebe ist die Ant-
wort“ am Samstag, 25.11.17 von 14 bis 17 Uhr in den Adolph-Kol-
ping-Saal im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach 
mit der Referentin Choon-Sil Christian aus Biberach herzlich ein. 
Anmeldung: bei Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V., Tel.: 07371/93590 
Offener Treff für Alleinerziehende in Riedlingen mit Brunch 
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. und das Familienzentrum Riedlingen e.V. laden alle Müt-
ter und Väter zu einem offenen Treff mit Brunch am Samstag, 
18.11.17 von 11 Uhr bis 13 Uhr ins Familienzentrum Riedlingen 
e.V. Sankt-Gerhard-Straße 1, Zugang über Goldbronnenstraße in 
88499 Riedlingen ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Wir begin-
nen um 11 Uhr mit einem Brunch. Jede/r bringt eine Kleinigkeit 
mit, um miteinander zu teilen. Getränke gibt es vor Ort. Verant-
wortlich: Tanja Beck-Huber, Familientherapeutin, Dürmentingen. 
Anmeldung für Kinderbetreuung erforderlich unter der Tel.: 
Nr.: 07371/909526 
„Gotteskünderinnen“ - Frauenpredigt zum Thema: „Gesicht 
zeigen“ 
In der Reihe „Gotteskünderinnen“ möchten wir Sie zu unserer 
sechsten Frauenpredigt „ Gesicht zeigen“ am Sonntag, 19.11.17 
um 17 Uhr in die Kirche zur Heiligsten Dreifaltigkeit, Mittelbergstr. 
31 in 88400 Biberach mit mit den Predigerinnen Marlis Glaser, 
Künstlerin aus Attenweiler und Pfrin. Birgit Niedermeyer, Bon-
hoefferkirche aus Biberach, einladen.. 
Die musikalische Gestaltung übernimmt Teresa Colbatzky (Harfe) 
und Katharina Colbatzky (Geige). 
Anmeldung: nicht erforderlich! 

Veranstalter sind die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Bibe-
rach u. Saulgau e.V. lädt in Zusammenarbeit mit der Erwachsen-
bildung der Kirchengemeinde zur Hl. Dreifaltigkeit, Biberach und 
im Rahmen der Agenda Geschlechter Gerecht der Stadt Bibe-
rach, der Gesamtkirchengemeinde/ Friedenskirche, Familienbil-
dungsstätte (fbs) Biberach, Kath. Frauenbund Biberach, Agenda 
Geschlechter Gerecht der Stadt Biberach und dem Frauenbil-
dungs-Netzwerk der Diözese Rottenburg Stuttgart. 
„Lenk deinen Schritt engelwärts...“ 
Die Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. lädt Sie zu einem Tanzwochenende von Freitag, 
15.12.17, 18 Uhr bis Sonntag, 17.12.17, ca.13 Uhr ins Bildungs-
haus Maximilian-Kolbe, Kloster Reute, 88339 Bad Waldsee/Reute 
mit der Referentin Barbara Möri aus der Schweiz, Atempädagogin 
nachI. Middendorf, Dipl. SBAM. Seit 1995 freischaffende Tanzdo-
zentin ausgebildet bei Friedel Kloke-Eibl, Mitarbeiterin am Aus-
bildungsinstitut Meditation des Tanzes – Sacred Dance von 1995 
bis 2005, herzlich ein. 
Anmeldung: bei der Katholischen Erwachsenenbildung der Deka-
nate Biberach und Saulgau e.V., Tel.: 07371/93590 
Hausaufgabenlust statt Hausaufgabenfrust 
Die Initiative Elternschule, Ingoldingen bietet im Rahmen der 
Elternschule der Katholischen Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. eine Abendveranstaltung zum Thema 
„Hausaufgabenlust statt Hausaufgabenfrust“ am Dienstag, 
21.11.17 um 20 Uhr im Gemeindestadel Ingoldingen, St. Geor-
genstr. (hinter dem Rathaus), 88456 Ingoldingen mit der Refe-
rentin Heide Schiller-Rankewitz, Lerntrainerin aus Äpfingen, an. 
Anmeldung: nicht erforderlich! 
Regeln setzen und Halt geben 
Die Städtischen Kindergärten in Riedlingen bieten im Rahmen 
der Elternschule der Katholischen Erwachsenenbildung Deka-
nate Biberach und Saulgau e.V. eine Abendveranstaltung zum 
Thema „Regeln setzen und Halt geben“ am Dienstag, 21.11.17 
um 20 Uhr in der Aula der Joseph-Christian-Grundschule Riedlin-
gen, Grabenstr. 2, 88499 Riedlingen mit der Referentin Friederike 
Höhndorf, Elterntrainerin und Individualpsychologische Beraterin 
aus Schemmerhofen, an. 
Anmeldung: nicht erforderlich! 
Mit Ritualen und Regeln durch das Jahr und durch das Leben 
Der Kindergarten „Traumland“ und der Elternbeirat bietet im Rah-
men der Elternschule der Katholischen Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. eine Vormittagsveranstal-
tung zum Thema „Mit Ritualen und Regeln durch das Jahr und 
durch das Leben“ am Mittwoch, 22.11.17 um 9 Uhr im Sitzungs-
saal Rathaus, Ehrensberger Str. 13, 88416 Steinhausen a.d. Rot-
tum mit der Referentin Sabine Laub, Montessoripädagogin und 
KESS-Leiterin aus Biberach, an. 
Anmeldung: nicht erforderlich! 
Katholischen Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V., Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen, Tel.: 07371/93590, FAX: 
07371/935920, Email: info@keb-bc-slg.de, www: keb-bc-slg.de 

SCHENKE LEBEN, 
SPENDE BLUT.
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Benötigen Sie Hilfe...
...in Rentenfragen?

...in Sozialangelegenheiten?

...im Schwerbehindertenrecht?

Wir informieren und beraten Sie in allen Servicestellen.
Wir vertreten Sie vor den Behörden und vor Gericht.

VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
Holzstraße 2
78054 Villingen-Schwenningen

Tel.: 0 77 20 / 81 07 10
Fax: 0 77 20 / 81 07 12

srg-vs-schwenningen@vdk.de
www.vdk.de/bv-suedbaden
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   Sozialverband VdK:
          Im Mittelpunkt der Mensch

Einsteinstr. 9 | 88453 Erolzheim | www.wirtshaus-illerbraeu.de

Aktuelle Informationen

finden Sie auf Facebook:

Wirtshaus-Illerbräu
Schwäbisch-ungarische

Spezialitäten

Live Musik im Illerbräu
17. Nov. Schlager Abend mit Amigo Toni, ab 20-24 Uhr
02. Dez. 1. Advent: mit Cover-Rock und

Klassikern der 70iger–90iger, ab 21 Uhr
10. Dez. 2. Advent: Tanz: Tanz: T TeanzTeanz e für Jung und Alt, ab 15-18 Uhr
Silvester Party mit Überraschung

 01 51  43 32 94 90

Der Nikolaus landet in Tannheim 

am Sonntag, 3. Dezember, ab 14.30 Uhr 
und bringt ein Geschenk für jedes Kind mit!

Um Anmeldung wird gebeten,  
mit Namen des Kindes,  
bis zum 30.11.17.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team der  
Flugplatz Gaststätte Tannheim 
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GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Pro verkaufter Briefmarke

spendet südmail 5 Cent

direkt an das Radio 7

Drachenkinder-Projekt.

suedmail.de/briefmarken 
0751 5691-2380

20
17

DRACHENKINDER

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Schöne Festtage
und ein gesundes 
neues jahr

© dvw

Farbe s/w
64,35 € 51,35 €

Größe: 90 x 65 mm 
Preise zzgl. MwSt.

51,35 €
15

Fröhliche Weihnachten!

© dvw

Farbe s/w
49,50 € 39,50 €

Größe: 90 x 50 mm 
Preise zzgl. MwSt.

39,50 €
10


